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Bühne frei 
Marburger Abend spezial 

Intime Einblicke 
„Daddio – Eine Nacht in New York“

Vermintes Gelände  
Nach dem Bürgerentscheid

Sonntag, 14. Juli, 
19 Uhr

Fjarill

Lutherische Pfarrkirche  
www.3-tage-marburg.de 
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www.marbuch-verlag.de

Unsere Express-Website  
Immer und überall dabei!  
Optimiert für Smartphone,  
Tablet & Co.
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Das Programm steht, die Material-
kisten für die Stadtfest-Infostände 
sind gepackt, die letzten Vorberei-
tungen für 3 Tage Marburg laufen. 
Bis zur 25. Ausgabe von Mittelhes-
sens großem Stadtfest am zweiten 
Juliwochen-ende herrscht in 
unserem Büro noch Hochbetrieb.  
Was uns als Veranstalterinnen und 
Veranstalter von 3 Tage Marburg 
dabei die Arbeit versüßt, ist 
beispielsweise die Vorfreude auf 
viele tolle Konzerte: auf unser 
Abschlusskonzert mit dem 
virtuosen schwedisch-südafrikani-
schen Duo Fjarill, auf Monyana 
Yôle, auf ein Wiedersehen mit  

Oh, Alaska, Domou Afrika und auf 
viele, viele andere hervorragende 
Künstlerinnen und Künstler. Die 
musikalische Vielfalt bei 3 Tage 
Marburg reicht von Klassik über 
Jazz, Rock & Pop bis zu Hip-Hop 
und Afro-Soul-Folk.  
Eine kleine 
Auswahl aus dem 
Programm stellen 
wir auf den 
Seiten 8 und 9 
vor. Das gesamte 
Programm steht 
unter 3-tage- 

marburg.de im 
Internet.

Auf den Zielgeraden

Vermintes Gelände 
mehr auf Seite 6

Sonnenstrom von Dach & Balkon 
mehr auf Seite 7

Genuss pur bei 3TM 
mehr auf Seite 8

Georg Kronenberg

Bühne frei 
mehr auf Seite 10
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Summer Special  
für Jugendliche 
Aktiv, kreativ, sportlich und chillig 
soll es sein: Am Samstag, 29. Juni, 
findet ein großes Sommer-Event für 
Jugendliche auf dem Gelände des 
Erwin-Piscator-Hauses statt. Ab 15 
Uhr gibt es für alle jugendlichen Be-
sucherinnen und Besucher ein ab-
wechslungsreiches Programm. 
Basketball im Modus 3x3 gibt es 
mit dem BC Marburg. Bei Musik 
und TikTok-Tänzen gilt es, das ei-
gene Können unter Beweis zu stel-
len. An der Konsole wird eine Par-
tie Fußball gezockt. Die eigenen 
Ideen und Inspirationen lassen 
sich in der Kreativ-Ecke künstle-
risch gestalten und umsetzen. Lie-
gestühle laden zum gemütlichen 
Verweilen und Chillen ein. Kulina-
risch stehen Burger und Slush Ice 
auf der Speisekarte. 

Das Highlight bildet das Open- 
Air-Kickerturnier, das vielen aus 
den Vorjahren von der Veran- 
staltung „Kick & Cake“ bekannt 
sein dürfte. Alle Mitmach-Aktio-
nen des Summer Specials sind  
kostenfrei, Essen und Getränke 
werden zu einem fairen Preis an-
geboten. 
Das Summer Special wird veran-
staltet vom Arbeitskreis Jugend-
arbeit in Marburg. 

Otto-Ubbelohde- 
Preisträger  

Rosemarie Wolny aus Lohra, Ha-
rald Häuser aus Breidenbach und 
der Verein „KunstWerkStatt Mar-
burg“ erhalten in diesem Jahr den 
Otto-Ubbelohde-Preis des Land-
kreises Marburg-Biedenkopf. Der 
höchste Kulturpreis des Kreises ist 
mit jeweils 1000 Euro dotiert. 
Die Preisträger hätten sich „gegen 
starke Konkurrenz bei insgesamt 
46 Bewerbungen durchgesetzt“, 
sagte Landrat Jens Womelsdorf in 
seiner Gratulation: „Die insgesamt 
hohe Qualität der Bewerbungen 
steht auch für das rege und viel-
fältige Kulturleben im Landkreis 
und das ist beeindruckend.“ 
Rosemarie Wolny ist seit Jahr-
zehnten in Vereinen und Stiftun-
gen in der Kulturarbeit aktiv. Ak-
tuell ist es ihr gelungen, die beiden 
Bürgermeisterinnen von Lohra 
und Fronhausen für das Kulturpro-
jekt „flora3048“ zu begeistern. 
Unter diesem Namen sollen jähr-
lich Kulturveranstaltungen in bei-
den Gemeinden organisiert wer-
den.   
Harald Häuser ist seit 1984, kurz 
nach seinem Studium an der 
Karlsruher Kunstakademie, vor al-
lem im Landkreis Marburg-Bieden-
kopf als Maler freischaffend künst-
lerisch tätig. Der in Marburg gebo-
rene Künstler ist mit seinen meist 
großformatigen, modernen Ge-
mälden national wie international 
vertreten.  

Dem Team der „KunstWerkStatt 
Marburg“ liegt seit rund 40 Jah-
ren die Vermittlung von Kunst und 
heimischer Kultur am Herzen. Der 
Verein setzt sich für die Nach-
wuchsförderung ein und unter-
stützt die künstlerische sowie kre-
ative Entwicklung von Hunderten 
von Kindern, wobei etwa ein Drit-
tel der Schülerinnen und Schüler 
aus dem Landkreis stammt. 

Frauenkultur im Kreis 
Kultur von Frauen für Frauen, er-
lebbar gemacht mit einer Veran-
staltungsreihe im ländlichen Raum 
und als interkommunale Zusam-
menarbeit der Gemeinden Fron-
hausen und Lohra: das ist „flo-
ra3048“.  
„flora“ steht dabei als Abkürzung 
für die Namen der beiden Gemein-
den während 3048 die Nummer 
der verbindenden Landesstraße 
ist. Geplant sind für 2024 insge-
samt sechs Veranstaltungen, bei 
denen die Besucherinnen und Be-
sucher Kunst, Musik, Literatur, 
Trachten und zusätzlich begleiten-
de Workshops erwartet. Da in die-
sem Jahr Frauenkultur im Fokus 
steht, treten nur Künstlerinnen 
und Musikerinnen sowie Autorin-
nen auf oder zeigen ihre Kunst. 
Der Auftakt war am 16. Juni im 
Gutspark in Fronhausen mit einem 
Musik-Ausstellungs- und Lesungs-
programm. 
Der Hintergrund der Reihe: Im 
Rahmen der Fortschreibung sei-
ner Kulturpolitischen Leitlinien 
hatte der Kreis eine Veranstaltung 
für die Vertreterinnen und Vertre-
ter der Städte und Gemeinden 
über „Kommunale Kulturarbeit“ 
angeboten. Im Nachgang dazu 
hatten die Bürgermeisterin der 
Gemeinde Fronhausen und die 
Bürgermeisterin der Gemeinde 
Lohra ihr Interesse bekundet, sich 
erstmals mit einer Reihe von Kul-
turveranstaltungen betätigen zu 
wollen. Motor dieser Initiative war 
vor allem Rosemarie Wolny, Erste 

Beigeordnete der Gemeinde Loh-
ra. So entstand die Idee, in diesem 
Jahr gemeinsam Veranstaltungen 
über Frauenkultur im Landkreis in 
den Gemeinden Fronhausen und 
Lohra anzubieten. 
Im kommenden Jahr soll es einen 
anderen inhaltlichen Schwerpunkt 
der Reihe geben. Weitere Info gibt 
es unter www.marburg-tourismus.de/ 
flora3048. 

Weiß bleibt  
UKGM-Geschäftsführer 

Dr. Gunther K. Weiß ist vom Auf-
sichtsrat der Rhön-Klinikum AG 
sowohl als Vorstand des Kranken-
hauskonzerns als auch als Ge-
schäftsführer des Universitätskli-
nikums Gießen und Marburg 
(UKGM) wiederbestellt worden. 
„Dr. Weiß ist ein ausgewiesener 
Spezialist der Gesundheitsbran-
che. Wir freuen uns, dass er uns 
auch in den kommenden Jahren 
mit seiner  Expertise unterstützt, 
um die Rhön-Klinikum AG und das 
UKGM nachhaltig und stabil wei-
terzuentwickeln. Auf diese Konti-
nuität setzen wir“, sagte Jan 
Liersch, Aufsichtsratsvorsitzender 
des Krankenhauskonzerns, zu 
dem das UKGM seit seiner Privati-
sierung 2006 gehört. 
Weiß ist bereits seit 2016 Vorsit-
zenden der Geschäftsführung der 
Universitätsklinikum Gießen und 
Marburg GmbH und seit 2018 Mit-
glied des Vorstands der Rhön-Kli-
nikum AG. Als Rhön-Vorstand und 
als UKGM-Chef soll der Mediziner 
und Gesundheitsökonom bis Ende 
2028 amtieren. 
Zu Rhön gehören neben dem 
UKGM Kliniken in Bad Neustadt, 
Frankfurt/Oder und Bad Berka. An 
allen fünf Standorten werden jähr-
lich rund 882.000 Patienten be-
handelt. Über 18.200 Mitarbeitende 
sind im Unternehmen beschäftigt. 
Das Rhön-Klinikum ist ein eigen-
ständiges Unternehmen unter dem 
Dach der Asklepios Kliniken.  
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Rosemarie Wolny, Harald Häuser und die „KunstWerkStatt Marburg“ (Bild) 
erhalten in diesem Jahr den Otto-Ubbelohde-Preis des Kreises.  Foto: privat

Basketball, Open-Air-Kickerturnier, TikTok-Tänze und mehr beim Sommer-Event für Jugend- 
liche am Samstag auf dem Gelände des Erwin-Piscator-Hauses.  Foto: Schorsch/Pixabay
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Farben, Geometrie  
und Kreise 

Mit der Ausstellung von Künstler 
DavidOoo wird es bis Sonntag, 7. 
Juli, bunt im VielRAUM in der Bar-
füßerstraße 26. Seit gut 20 Jahren 
beschäftigt sich DavidOoo mit ab-
strakter Malerei, verschiedenen 
Formen der öffentlichen Kunst 
und Arbeiten auf Leinwand.  
Die Ausstellung im VielRAUM zeigt 
dabei Leinwände aus den Werkrei-
hen „Fliegende Geometrien“ und 
„Das wilde Kreisen“, umfasst aber 
auch Installationen, die einen Farb-
Dschungel auf die Wand bringen. 
Oberbürgermeister und Kulturde-
zernent Thomas Spies betonte,< 
wie wertvoll es für die Stadt Mar-
burg sei, neue Projekte wie die 
Ausstellung von DavidOoo zu be-
grüßen. „Ein belebter Laden kann 
auch andere dazu inspirieren, ihre 
eigenen Ideen zu verwirklichen 
und das Stadtbild zu beleben“, so 
der OB. 
Darüber hinaus werden im Viel-
RAUM Lithografien und Skulptu-
ren von dem Maler und Bildhauer 
Karl-Heinz Bethmann (1952-2023) 
gezeigt.  Die Öffnungszeiten sind 
werktags von 10 bis 14 Uhr und 
nach Vereinbarung. 

Praktikumswochen 
Auch im Landkreis Marburg-Bie-
denkopf starten die sogenannten 
Praktikumswochen. Schülerinnen 
und Schüler sowie junge Men-
schen können bei dieser Aktion 
vom bis zum 23. August eine Viel-
zahl an Berufen kennenlernen und 
in unterschiedliche Unternehmen 
aus der Region reinschnuppern. 
Wer mitmachen möchte, kann sich 
unter www.praktikumswochen-hessen. 
de anmelden. Die Teilnahme ist 
freiwillig und kostenlos. 
Das Konzept der Aktion ist einfach: 
Während der Sommerferien sowie 
drei Wochen davor (mit Unter-
richtsbefreiung) können Schülerin-
nen und Schüler an fünf verschie-

denen Tagen in bis zu fünf ver-
schiedene Berufsfelder und bis zu 
fünf verschiedene regionale Unter-
nehmen hineinschnuppern. In wel-
chen Bereichen die eigenen Inter-
essen liegen und wie viele Prakti-
kumstage sie machen möchten, 
können sie selbst entscheiden. Die 
Praktikumszeit gestaltet sich je-
weils individuell. An der Aktion teil-
nehmen können vor den Sommer-
ferien alle Schülerinnen und Schü-
ler ab einschließlich der achten 
Klasse. In den Sommerferien ist 
dann eine Teilnahme ab einschließ-
lich 15 Jahren möglich. Auch für 
junge Menschen, die die Schule be-
reits oder gerade verlassen haben 
sowie Studienzweifler bieten die 
Praktikumswochen somit also eine 
gute Gelegenheit, sich beruflich zu 
orientieren, neue Talente an sich 
zu entdecken und vielleicht auch 
den Traumberuf kennenzulernen. 
Eine Anmeldung zur Teilnahme ist 
auch noch während der gesamten 
Laufzeit der Praktikumswochen 
möglich. Nach der Anmeldung er-
folgt die Vermittlung an die pas-
senden Unternehmen automa-
tisch. 

Betreuung in den  
Sommerferien 

Noch bis Montag, 8. Juli, haben El-
tern die Möglichkeit, Kinder für ei-
nen Betreuungsplatz während der 
Sommerferien anzumelden.  Bei 
folgenden Ferienbetreuungen gibt 
es noch freie Plätze: 
1. Sommerferienwoche, Montag 

bis Freitag, 15. bis 19. Juli: Ferien-
betreuung Cappel, durchgeführt 
vom Fachdienst Schule. 

2. Sommerferienwoche, Montag 
bis Freitag, 22. bis 26. Juli: Fe-
rienbetreuung im Jugendhaus 
Connex in der Marbach und 
„Lahnexpedition“. 

4. Sommerferienwoche, Montag 
bis Freitag, 5. bis 9. August: Fe-
rienspiele auf dem Freizeitge-
lände im Stadtwald. 

5. Sommerferienwoche, Montag 
bis Freitag, 12. bis 16. August: Fe-
rienbetreuung im Jugendhaus 
Compass. 

6. Sommerferienwoche, Montag 
bis Freitag, 19. bis 23. August: 
Ferienspiele auf dem Freizeitge-
lände im Stadtwald und Ferien-
betreuung im Jugendhaus 
Compass. 

Die Betreuungsangebote finden 
von Montag bis Freitag jeweils von 
8 bis 16 Uhr statt. Die Teilnahme-
gebühren betragen 60 Euro pro 
Woche und beinhalten Verpfle-
gung, Material, Eintrittsgelder so-
wie gegebenenfalls den Bustrans-
fer. Inhaberinnen und Inhaber des 
Stadtpasses erhalten Vergünsti-
gungen. 
Weitere Infos gibt es beim Fach-
dienst Jugendförderung, Telefon 
06421/201-1499, jufoe@marburg-
stadt.de, und auf der Homepage 
www.hausderjugend-marburg.de. 

Feierliche Kreistags- 
sitzung am 1. Juli 

Anlässlich des 50-jährigen Beste-
hens des Landkreis Marburg-Bie-
denkopf findet am Montag, 1. Juli, 
von 17 bis 19 Uhr im Landratsamt 
eine feierliche Kreistagssitzung 

für geladene Gäste statt. Interes-
sierte, die nicht geladen sind, kön-
nen digital an dem Festakt teilzu-
nehmen: Die Veranstaltung lässt 
sich per Livestream über die Web-
site des Kreises unter marburg- 
biedenkopf.de/kreistag50 verfolgen. 
Durch die kommunale Gebietsre-
form in Hessen entstand am 1. Juli 
1974 mit dem „Gesetz zur Neuglie-
derung der Landkreise Biedenkopf 
und Marburg und der Stadt Mar-
burg vom 12. März 1974“ der Land-
kreis Marburg-Biedenkopf. Anläss-
lich des 50-jährigen Bestehens ha-
ben der Kreistagsvorsitzende 
Detlef Ruffert und Landrat Jens 
Womelsdorf zu einer geschlosse-
nen, feierlichen Sitzung des Kreis-
tages eingeladen. 
Während der Veranstaltung blickt 
Ruffert auf die vergangenen 50 
Jahre zurück, während Womels-
dorf einen Blick in die Zukunft 
wagt. Professorin Sabine Mecking 
von der Philipps-Universität geht 
mit einem Vortrag unter dem Titel 
„Zwischen Effizienz und Legitimi-
tät. Die kommunale Neugliede-
rung in Hessen in den 1970er Jah-
ren“ auf die damalige Gebietsre-
form ein. Musikalisch begleitet ein 
Quartett der Philipps-Philharmo-
nie die Sitzung. 

kro
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Nach dem Bürgerentscheid 
bleibt der Marburger Auto-
verkehr „vermintes Gelän-

de“, wie Renate Bastian von den 
Linken formuliert. Ihr Fraktions-
kollege Jan Schalauske hat des-
halb einen neutralen Gesprächs-
ort für die geplante Beratung der 
Fraktionen vorgeschlagen: die ka-
tholische Liebfrauengemeinde an 
der Großseelheimer Straße.  
Im dortigen Pfarrsaal haben die 
Bürger nämlich fast exakt so ge-
stimmt, wie es dem Gesamtergeb-
nis des Bürgerentscheids ent-
spricht: 48,8 Prozent votierten für 
eine Halbierung des Autoverkehrs, 
51,2 Prozent dagegen (in ganz 
Marburg waren es 48,2 zu 51,8 
Prozent). Jan Schalauske meint 
diesen Vorschlag zwar symbolisch, 
aber auch ganz ernst: „Wenn man 
die Spaltung überwinden will, 
muss man dahin gehen, wo sie 
sichtbar wird“, erläutert er: „Der 
Ort sollte dem Bürgerentscheid 
entsprechen.“ Tatsächlich liegt die 
Liebfrauengemeinde an der viel 

befahrenen Großseelheimer Stra-
ße, auf die man kein Kind auf ei-
nem Fahrrad schicken möchte.  
Freilich hat Schalauske die katho-
lische Gemeinde noch nicht ge-
fragt. Dazu äußert sich der dorti-
ge Pfarrer Christoph Näder auf 
Anfrage des Marburger Express 
auch eher vorsichtig: „Wir haben 
jetzt viele Feierlichkeiten. Diese 
Woche geht es gar nicht mehr“, 
informiert er. Zudem müsse er die 
Frage zunächst mit dem Pfarr-
gemeinderat besprechen. Und  
zu Move 35, da bittet er um Ver-
ständnis, möchte er sich gar nicht 
äußern.  
In der Kommunalpolitik ist die 
Stimmung nach dem Bürgerent-
scheid nämlich immer noch so 
aufgeladen, dass schon die Ter-
minfindung zum Politikum wird. 
Oberbürgermeister Thomas Spies 
hatte nach dem Wahlausgang an-
gekündigt, noch vor den Sommer-
ferien alle Fraktionen einladen zu 
wollen. An dem ersten vorgeschla-
genen Termin hatten die Christde-

mokraten keine Zeit. Aber noch 
bevor ein neuer gemeinsamer 
Termin gefunden war, lud die CDU 
unter der Überschrift „CDU/FDP/ 
BfM-Fraktion übernimmt Verant-
wortung“ öffentlich zu einem Ver-
kehrsgespräch ein, das ausge-
rechnet im Bürgerhaus Dilschhau-
sen stattfinden soll. Dort hatten 
rund 88 Prozent der Menschen 
gegen die Verkehrswende ge-
stimmt. Zudem wollte sie das Ge-
spräch am liebsten ohne Oberbür-
germeister und Fachleute aus der 
Verwaltung führen, wenngleich 
CDU-Fraktionsvorsitzender Jens 
Seipp auf Anfrage präzisiert: „Der 
OB war nicht eingeladen, aber 
auch nicht ausgeladen.“ In dieser 
Phase Mitarbeiter aus der Verwal-
tung dabei zu haben, darin sehe 
er jedoch „keinen Sinn“, so Seipp. 
Seine Fraktion sehe sich in der 
Pflicht, den weiteren Prozess 
maßgeblich zu begleiten und kon-
krete Vorschläge zu einem „trag-
baren und zukunftsfähigen Ver-
kehrskonzept“ zu unterbreiten. 

SPD und Grüne sagten ab. Die Lin-
ken wollen kommen: „Ich würde 
auch mit dem Lastenrad nach 
Dilschhausen fahren“, sagte Scha-
lauske in Anlehnung an den um-
strittenen Wahlslogan der CDU.  
Dass Fachleute aus der Verwal-
tung auch gehört werden, hält 
Oberbürgermeister Spies für 
wichtig, damit sie auch darüber in-
formieren können, welche Auswir-
kungen welche Entscheidungen 
haben können. Er hat nun für den 
9. Juli – nach dem Haupt- und Fi-
nanzausschuss – ins Rathaus ein-
geladen, endgültig abgestimmt ist 
der Termin aber noch nicht. Das 
ist wohl auch der Grund, warum 
Spies dazu nur mitteilt: „Wir sind 
dazu alle miteinander im Ge-
spräch.“  
Unterdessen ärgert sich der SPD-
Fraktionsvorsitzende Steffen 
Rink, dass sich ausgerechnet das 
Bündnis aus CDU, FDP und „Bür-
gern für Marburg“ nun als Frak-
tion des konstruktiven Dialogs 
und der Einigung präsentiere: 
„Die emotionalisierte Spalterkam-
pagne in der Stadt ging von der 
Opposition aus“, so Rink.  
Auch inhaltlich dürften die Ge-
spräche um den Marburger Auto-
verkehr schwierig werden. Die 
CDU möchte ein neues Planungs-
büro beauftragen, das ein neues 
Mobilitätskonzept entwickeln soll. 
Der Name „Move 35“ soll dabei 
verschwinden. Dagegen halten es 
Grüne und SPD nicht für sinnvoll, 
ein neues Planungsbüro zu enga-
gieren. Den Prozess neu zu star-
ten, würde Jahre dauern, argu-
mentieren sie. 
Grünen-Sprecher Friedhelm Non-
ne empfiehlt, „pragmatisch erste 
konkrete Einzelmaßnahmen zur 
Verbesserung der Verkehrssitua-
tion in Marburg im Parlament fest-
zulegen und anzupacken“. Lang-
wierige Diskussionen über einen 
neuen Zielwert für den Pkw-Anteil 
am Verkehrsaufkommen – das 
hatte Oberbürgermeister Spies 
vorgeschlagen – und „erst recht“ 
die Erarbeitung eines vollkommen 
neuen Konzepts seien „nicht hilf-
reich“.  
Thomas Spies wiederholt seine 
Idee auch nicht, sondern möchte 
Punkte aus dem bisherigen Kon-
zept anpacken, die schnell zu ei-
ner spürbaren Verbesserung der 
Mobilität führen. Wichtig sei, dass 
die Verwaltung eine klare Vorgabe 
bekommt, mit der sie arbeiten 
kann, sagt er: „Wir müssen uns 
auf einen guten Kompromiss ver-
ständigen, der dafür sorgt, dass 
die Stadtgesellschaft nicht weiter 
gespalten wird, sondern zusam-
menfindet.“ 

Gesa Coordes

„Vermintes Gelände“  
Nach dem Bürgerentscheid bleibt es kompliziert

6 

Kein Religionsgespräch, sondern ein Gespräch über die Zukunft der Marburger Mobilität nach dem Bürgerentscheid planen die Fraktionen im 
Stadtparlament. Das ist so kompliziert, dass die Linken die Pfarrgemeinde Liebfrauen als neutralen Ort vorgeschlagen haben.   Foto: Gesa Coordes
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Mit zwei Bauprojekten ist die 
Stadt Marburg für den bun-
desweiten Tag der Architek-

tur am 29. Juni ausgewählt wor-
den. Am Samstag öffnen deshalb 
das Familienzentrum Stadtwald 

und die erweiterte Grundschule 
Marbach für Besucherinnen und 
Besucher ihre Türen. 
„Das Familienzentrum am Stadt-
wald und die erweiterte Grund-
schule Marbach sind Beispielpro-

jekte, bei denen Nutzen und Nach-
haltigkeit zusammenkommen. Wir 
möchten alle Interessierten einla-
den, diese Bauwerke am Tag der 
Architektur zu entdecken“, sagt 
Stadtrat und Baudezernent Mi-
chael Kopatz. 
Die Beziehung zwischen Umwelt, 
Material, Mensch und Raum soll bei 
den ausgewählten Projekten im 
Mittelpunkt stehen: „Damit für alle 
Lebensbereiche gute und nachhal-
tige Gebäude geschaffen werden, 
die auch zukünftigen Generationen 
als Fundament dienen“, so die aus-
richtende Bundesarchitektenkam-
mer zu ihren Kriterien.  
Zum Tag der Architektur können 
die beiden Gebäude nicht nur be-

sichtigt, es kann auch mit den Pla-
nerinnen und Planern über ihre 
Konzepte gesprochen werden. 
Die zweigeschossige Kita im Fami-
lienzentrum Stadtwald (Rudolf-
Breitscheid-Straße 28) sowohl das 
Außengelände kann am Samstag, 
29. Juni, zwischen 10 bis 13 Uhr 
zur besichtigt werden. Das Inge-
nieur-Büro Artec bietet außerdem 
zwei Rundgänge für je zehn Per-
sonen an. Start: 10 und 11.30 Uhr.   
Die Grundschule Marbach ist am 
Samstag von 9.30 bis 12.30 Uhr 
geöffnet. Führungen mit dem In-
genieur-Büro Dirschl & Federle er-
folgen mit je 20 bis 30 Gästen um 
9.30, 10.30 und 11.30 Uhr. Interes-
sierte können sich für die Führun-
gen durch die Grundschule Mar-
bach anmelden, entweder per E-
Mail an poststelle@marbach. 
marburg.schulverwaltung.hessen. 
de oder telefonisch unter der 
06421/31867. 

pe/kro

Tag der Architektur 
Familienzentrum Stadtwald & Grundschule Marbach besichtigen

Das Familienzentrum Stadtwald (Bild) und die Grundschule Marbach öffnen 
am Tag der Architektur, 29. Juni, ihre Türen.   Foto: Büro Artec Architekten

Welche Solaranlage passt zu 
welchem Haus? Wie aufwän-
dig ist die Installation? Wie 

hoch sind die Kosten je nach Anla-
getyp? Wie lange dauert es, bis 
sich eine Anlage amortisiert? Wie 
lässt sich das Maximum aus einer 
Anlage herausholen? Was gibt es 
bei den steckerfertigen „Balkon-
anlagen“ zu beachten, bei denen 
der Gesetzgeber dieses Jahr die 
Vorgaben vereinfacht hat?   
Das sind nur einige der Fragen, die 
am Dienstag, 2. Juli, bei der Info-
veranstaltung „Sonnenenergie 
lohnt sich für alle“ von 17 bis 20 
Uhr im TTZ behandelt werden. Im 
Programm sind Vorträge und ein 
Infomarkt, bei dem örtliche Hand-
werkerinnen und Handwerker und 
unabhängige Fachleute zur Bera-
tung bereit stehen. Dazu gehören 
unter anderem die „Mach Was“ 
Energiegenossenschaft und ein 
Solarenergieberater der Stadt 
Marburg. 
Direkt um 17 Uhr startet das Vor-
tragsprogramm. Im ersten Kurz-
vortrag zeigt Solarenergieberater 
Axel Erdmann auf, welchen gro-
ßen Nutzen eine Photovoltaikan-
lage haben kann. Wie die Eigen-
versorgung durch Solarstrom 
funktioniert, erläutert anschlie-
ßend Jojakim Sames, Geschäfts-
führer der örtlichen Firma Sames 
Solar. Jan Stasik von der Firma SZ 

Solar zeigt danach auf, dass Pho-
tovoltaikanlagen auch auf denk-
malgeschützten Gebäuden mög-
lich sind. Schließlich erfolgt eine 
Einweisung von Ludovic Lassi von 
der hessischen Landes-Energie-
Agentur in das digitale Solar-Ka-
taster. Mit den online für ganz 
Hessen verfügbaren Karten, die 
die Sonneneinstrahlung zeigen, 
können Hauseigentümerinnen 
und -eigentümer das Potential ei-
ner Solaranlage für ihr Objekt un-
kompliziert einschätzen – und mit 
wenigen Klicks ausrechnen las-
sen, welche Erträge bei ihrem 
Hausdach in etwa zu erwarten 
sind. 
Solarberater Axel Erdmann er-
hofft sich eine Fortsetzung des 
Solarbooms in Marburg. „Auf-
grund der Teilnahme der Stadt am 
spielerischen Photovoltaikaus-
bau-Wettbewerb (Wattbewerb) 
steigerte sich die Leistung aller 
Photovoltaikanlagen in Marburg 
in den letzten drei Jahren um fast 
60 Prozent auf über 32.200 Kilo-
watt-Peak. Nach Auskunft  der 
Bundesnetzagentur gibt es in 
Marburg derzeit 3374 Photovol-
taikanlagen. Davon sind mehr als 
500 steckerfertige Solaranlagen 
– sogenannte Balkonanlagen“, be-
richtet Erdmann. 
„Wir freuen uns, so viele fach- und 
sachkundige Referenten und Aus-

steller sowie die Sparkasse Mar-
burg-Biedenkopf als Unterstützer 
gewonnen zu haben. Wir wollen 
zeigen, dass sich Photovoltaikan-
lagen auf Dächern und Balkonen 
für den Geldbeutel und die Um-
welt lohnen“, sagen Alexander 
Sauer von den Stadtwerken und 
Stefan Schulte vom ClimateHub 
Marburg, der den Infotag veran-
staltet. Der ClimateHub bündelt 
auf seiner Internetseite www.clima-
tehub. earth/marburg Aktivitäten 
rund um den Klimaschutz. Derzeit 
sind auf der Seite über 30 Organi-
sationen, 60 Projekte und 90 Mit-
glieder zu finden.    

Beim Marburger Klima-Mitmach-
Tag des ClimateHubs im vergan-
genen November ist eine Veran-
staltungsreihe zu den Themen 
Sonne, Wind und Wärme konzi-
piert worden, die mit der Infover-
anstaltung zur Solarenergie am 2. 
Juli startet. Das Thema Wind steht 
am 17. September auf dem Pro-
gramm, Wärme am 12. November. 

pe/kro 

 
 
Weitere Infos zum Veranstal-
tungsprogramm am 2. Juli im TTZ  
und der gesamten Reihe unter 
www.climatehub.earth/marburg

Sonnenstrom von Dach & Balkon 
Infos rund um Solarenergie & Photovoltaikanlagen am 2. Juli im TTZ

Wie sich Sonnenenergie nutzen lässt, ist Thema der Info- 
veranstaltung am 2. Juli im TTZ.   Foto: ClimateHub Marburg
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Genuss pur 
Von feiner Singer-Songwriter-Musik über Jazz, Rock & Indie-Pop bis 
zu Afro-Soul-Folk und Hip-Hop: Die musikalische Vielfalt bei 3 Tage 
Marburg könnte größer kaum sein.

Mehr Infos zum Stadtfest 3 Tage Marburg finden 
Sie unter www.3-tage-marburg.de

Die Künstlerin und Sängerin Mo-
nyana Yôle wuchs in Botswana am 
Ufer des Okavango auf. Seit ihrer 
Kindheit singt sie und schreibt 
Songs, in denen sie eigene Erin-
nerungen, Sagen und Geschichten 
aus der Region und zwischen-
menschliche Begegnungen verar-
beitet und miteinander verbindet. 
Mit ihrer herausragenden Stimme 
bereicherte sie über Jahre das 
Who is Who von Botswanas Mu-
sikszene als Backing-Sängerin.  

Aktuell arbeitet sie mit ihrem Pro-
duzenten Manuel Steinhoff und 
weiteren hochkarätigen Musike-
rinnen und Musikern an ihrem er-
sten Album. Monyana Yôles Musik 
besticht durch einen einzigartigen 
Sound, der nach Folk und Soul 
klingt und trotzdem ganz eigen 
ist. Oder einfach Afro-Soul-Folk. 
Made in Marburg.   
Bei 3 Tage Marburg präsentiert 
Monyana Yôle ihre Songs in einer 
Unplugged-Version.

Die Musik von Singer-Songwriterin 
Balu lässt sich nicht einfach in eine 
Schublade pressen. Kraftvolle und 
eingängige Melodien treffen auf 
ausdrucksstarke deutschsprachige 
Texte, dabei versteht es die Musike-
rin, die verschiedensten stilistischen 
Einflüsse miteinander perfekt zu 
verschmelzen. Rockiges ist genauso 
in ihrem Programm wie Feel-Good-

Songs. Auch vor gesellschaftsrele-
vanten Themen schreckt Balu nicht 
zurück, sondern setzt sich, ganz im 
Gegenteil, kritisch damit auseinan-
der. Ob aus ihrer eigenen Perspekti-
ve oder der einer anderen Person, 
vermag es Balu jedem genügend 
Raum zu geben, damit die Hörerin-
nen und Hörer sich in (eben) diesen 
Geschichten wiederfinden können.

Monyana Yôle 
Freitag, 12.7. 22 Uhr, Volksbank-Parkbühne

Balu 
Samstag, 13.7. 20 Uhr, Pharmaserv-Marktplatzbühne 

Oldschool Funk, Fusion, Disco, 
Soul? – So richtig festlegen wollen 
sich die acht Köpfe aus Marburg 
da nicht. Also vielleicht einfach 
von allem ein bisschen? Oder mal 
so, mal so? Ganz egal, Hauptsache, 
es groovt. 
Die Brass-Band beherrscht ihre 
Blasinstrumente nicht nur perfekt, 
sondern hat auch die ein oder an-
dere witzige Choreografie auf La-
ger, etwa ihre beliebte „Cowbell-

Action“, bei der auf die Kuhglocke 
gehauen und gesprungen wird. 
Die Songtexte von rococo funk zei-
gen, dass sich die Musikerinnen 
und Musiker selbst nicht so ernst 
nehmen, es geht um Süßgebäck im 
Rockstil, das studentische WG-Le-
ben, Vampire, die sich in einem Di-
scosong ineinander verlieben oder 
um die Palme, die zum Entspannen 
im eigenen Garten nicht fehlen 
darf.

rococo funk 
Freitag, 12.7. 20 Uhr, Volksbank-Parkbühne

Foto: Georg Kronenberg

Foto: Franziska Hain Photographie

Foto: Künstler
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[´li:lu:] spielt schaurig-schöne Bal-
laden, lässt es dann aber auch wie-
der krachen mit temporeichen 
Grunge-, Indie-Stücken und pro-
gressiven Gitarrenklängen. Manch- 
mal wirft es die Band unvermittelt 
zurück in die Eighties. Über allen 
Songs liegt ein Hauch melodischer 
Melancholie. 
Die Marburger Band ist mit Gitarre, 
Bass, Schlagzeug, Keyboard und 
Gesang  eher klassisch besetzt, 
steht aber in vielerlei Hinsicht für 

Abwechslung. Oft gibt es bei Auf-
tritten einen fliegenden Wechsel 
zwischen den Instrumenten, der 
zusammen mit experimentierfreu-
digen Sounds  jedem Stück seinen 
eigenen Charakter gibt. 
In den englischen und ausschließ-
lich eigenen Songs  verarbeitet 
[´li:lu:] sowohl politisch-soziale 
Konflikte wie auch seelische Aus-
nahmezustände, eben einfach alle 
inneren und äußeren Baustellen, 
die das Leben so hergibt.

[´li:lu:]  
Samstag, 13.7. 16 Uhr, Volksbank-Parkbühne

Babisal, das virtuose Hip-Hop und 
Soul-Duo aus Marburg, bestehend 
aus Beatboxer Babeli und Sänge-
rin und Gitarristin Mukka, kombi-
niert geschickt eingängige Hi-
phop-Beats und gefühlvolle Soul-
Klänge zu einem fesselnden 
Sound, der zum Tanzen animiert. 
Die eindrucksvolle Bühnenprä-
senz und die harmonische Zusam-

menarbeit zwischen Babeli und 
Mukka und die Vielseitigkeit ihres 
Sounds lassen jedes Konzert zu ei-
nem besonderen Erlebnis werden. 
Durch ihre mitreißenden Live-Auf-
tritte hat das junge Marburger 
Duo binnen kürzester Zeit bereits 
zahlreiche Fans gewonnen. Eine 
Neuentdeckung, die man nicht 
verpassen sollte.

Babisal 
Samstag, 13.7. 14 Uhr, Montevideobühne 

„Smooth & Hot, Clean & Dirty“:  
So beschreibt das Deja-Simons-
Quartet seine Musik. Wer nach 
dem Sound sucht, der nachts aus 
einem New Yorker Jazz-Club  
dringen könnte, hat sein Ziel beim 
Auftritt des Deja-Simons- 

Quartetts am Freitagabend bei 3 
Tage Marburg gefunden. Die mu-
sikalischen Pässe spielen Artur 
Robert Deja (g), Jan-Robert Si-
mons (p), Thomas Bugert (b) und 
Dimitri Frenkel (dr). Kurz: Jazz 
vom Feinsten.

Deja-Simons-Quartett  
Freitag, 12.7. 21.30 Uhr, Montevideobühne

Foto: Künstlerinnen

Foto: Künstler

Foto: Künstler

Schirmherrschaft: Hauptamtlicher Magistrat der Universitätsstadt Marburg  •  Veranstalter: Marbuch Verlag GmbH, Marburg

Dienstleistungsbetrieb

Wir bedanken uns bei allen Sponsor*innen für die Unterstützung!
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Wie hängen Kolonialismus 
und Klimakrise zusammen? 
Und warum ist das Thema 

so wichtig – für die Menschen in 
ehemaligen deutschen Kolonien 
aber auch für die Menschen in 
Deutschland? Darum geht es bei 
der Veranstaltungsreihe „Die Ex-
trahere Matrix: Bildung, Klima und 
Liebe aus (post-) kolonialer Per-
spektive“ vom 6. bis zum 11. Juli in 
der Waggonhalle und an weiteren 
Orten in Marburg.  
Im Mittelpunkt steht die Theater-
inszenierung „Die Ex-trahere Ma-

trix – vom Kolonialismus zur Kli-
ma(un)gerechtigkeit“, die eine fik-
tive Geschichte erzählt: Während 
eines Vortrags eines deutschen 
Professors über die historischen 
Beziehungen zwischen Togo und 
Deutschland unterbricht ein afri-
kanischer Aktivist, der eine ande-
re Lesart der Geschehnisse in der 
Vergangenheit hat, immer wieder 
den Vortrag. Daraufhin wird be-
schlossen, eine „Quantenmaschi-
ne“ zu benutzen, die es ermög-
licht, in die Vergangenheit zu rei-
sen, ohne die Gegenwart zu 

verlassen, und so die ganze Wahr-
heit über die Kolonialisierung auf-
zudecken. 
Mit Hilfe von Archivbildern, Inter-
views und Videos, die in Togo ge-
dreht wurden, erzählt die 
deutsch-togolesische Theaterpro-
duktion eine Geschichte, die Ver-
gangenheit und Gegenwart ver-
binden und so den Blick in die Zu-
kunft öffnen soll. 
Mit dem Theaterprojekt soll ein 
Bogen vom Kolonialismus bis zur 
Klima(un)gerechtigkeit gespannt 
werden. Künstlerinnen und Künst-
ler, Aktivistinnen und Aktivisten 
aus Togo werden einbezogen um 
die Spuren des Kolonialismus  
sowie des Klimawandels zu er-
kunden. Ziel ist es, die Menschen 
vor Ort selbst zu Wort kommen  
zu lassen, so dass sie nicht zu Ne-
benfiguren werden – in dem Dra-
ma der Klimagerechtigkeit, von 
dem sie selbst direkt betroffen 
sind. 
Togo ist einerseits stark vom Kli-
mawandel betroffen, andererseits 
ist die deutsche Kolonialgeschich-
te kaum aufgearbeitet.  

pe 

 
 
 
Programmübersicht: 
Samstag, 6.7. 14-17 Uhr: Theater-
workshop für Kinder mit Williams 
Otako Mpaata in den Räumlichkei-
ten des Fast Forward Theatre Mar-
burg. Anmeldungen unter:  
cwagner@waggonhalle.de 

Sonntag, 7.7. 11 Uhr: (Post-) Kolonia-
ler Stadtrundgang mit der Bil-
dungsgruppe des Weltladen Mar-
burg – Treffpunkt am Jägerdenk-
mal, Marburg 
Montag, 8.7. 20 Uhr: Filmvorfüh-
rung „The Homes We Carry“ im 
Capitol mit anschließendem Publi-
kumsgespräch 
Dienstag, 9.7. 19 Uhr: Lesung und 
Gespräch über Empowerment im 
Alltag und die Hürden rassismus-
kritischer und diversitätssensibler 
Erziehung mit Nkechi Madubuko, 
Williams Otako Mpaata und Dolly 
Afoumba im Theatersaal der Wag-
gonhalle 
Mittwoch, 10.7. 20 Uhr: Theater-Per-
formance „Die Ex-trahere Matrix – 
vom Kolonialismus zur Klima(un) 
gerechtigkeit“ mit anschließender 
Diskussion und einem Impulsvor-
trag von Adenike Titilope Oladosu 
– Ökofeministin, Aktivistin für Kli-
magerechtigkeit, Öko-Reporterin 
sowie Initiatorin der Fridays-for-
Future-Bewegung in Nigeria im 
Theatersaal der Waggonhalle 
Donnerstag, 11.7. 20 Uhr: Theater-
Performance Die Ex-trahere  
Matrix – vom Kolonialismus zur  
Klima(un)gerechtigkeit im Thea-
tersaal der Waggonhalle und  
anschließend mit musikalischem 
Ausklang (Live-DJ Diponne aus  
Togo und Panafrikanisches DJ-
Kollektiv Golo Vibes) im Rot- 
kehlchen 
 
Weitere Infos:  
www.waggonhalle.de  

Vergangenheit & Gegenwart verbinden 
Von Kolonialismus bis Klimakrise: Veranstaltungsreihe vom 6. bis 11. Juli

Bühne frei für die Gebietsre-
form: Vor 50 Jahren erhielt 
auch Marburg im Zuge der 

Reform neue Grenzen, 18 vorher 
eigenständige Dörfer wurden da-
mals eingemeindet.  
Beim „Marburger Abend spezial“ 
zur Feier dieses Jubiläums treten 
Einzelkünstlerinnen und -künstler, 
Gruppen oder Vereine aus den 
Stadtteilen auf und haben die 
Chance, ein Preisgeld für ihren 
Stadtteil zu erhalten. Denn zum 
Schluss der offenen Bühne wer-
den die drei Besten in einer Onli-
ne-Abstimmung ermittelt. 

Die Show wird in mehreren Stadt-
teilen live übertragen: In Elnhau-
sen ist eine Übertragung am 
Sportplatz mit Grillen geplant, in 
Wehrshausen und Ginseldorf mit 
einem Imbiss beim Bürgerhaus.  
Hintergrund: Seit der Gebietsre-
form am 1. Juli 1974 gehören Cap-
pel, Marbach, Wehrda, Michel-
bach, Dagobertshausen, Dilsch-
hausen, Elnhausen, Wehrshausen, 
Hermershausen, Haddamshau-
sen, Cyriaxweimar, Gisselberg, 
Ronhausen, Bortshausen, Mo-
ischt, Schröck, Bauerbach und 
Ginseldorf zur Stadt Marburg.  

Ockershausen wurde bereits 1931 
eingemeindet. 
Das Jubiläum der Gebietsreform 
wird in Marburg unter dem Motto 
„Wir alle sind Marburg“ bis in den 
Herbst hinein mit verschiedenen 
Veranstaltungen gefeiert.  

pe 

 
 
Das gesamte Jubiläums-Veran-
staltungsprogramm findet sich 
unter www.marburg.de/programmge-
bietsreform. 
 
Der „Marburger Abend spezial“ 
am 30. Juni kann unter www. 
youtube.com/live/jZkt3UEOwkc ange-
schaut werden In der Videobe-
schreibung des Live-Streams fin-
det sich auch der Link zur Abstim-
mung.

Bühne frei 
„Marburger Abend spezial“ am 30. Juni

Im Mittelpunkt steht die Theaterinszenierung „Die Ex-trahere Matrix – vom 
Kolonialismus zur Klima(un)gerechtigkeit“, die eine fiktive Geschichte erzählt, 
die in der Vergangenheit und Gegenwart gleichzeitig spielt.   Foto: PakMedia

Die drei Besten werden in einer 
Online-Abstimmung ermittelt.    
Foto: Georg Kronenberg
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• 17qm – Raum für Möglichkeiten 
Steinweg 2 
Do 16–18, Sa 11–14 Uhr 

„Twins – Beautiful Death“ – Werke von 
Ralph Hasenohr. (bis 21.7.) Vernissage: 
28.6., 18 Uhr. 

• Atelier Zwischen den Häusern 
Zwischenhausen 7-9 
Sa–So 14–18 Uhr und nach Vereinbarung 
(0173/3685981) 

„Sollbruchstelle – neue Wege“ & „Instal-
lation Licht“ – Arbeiten von Ursula Eske 
und Burgi Scheiblechner. (bis 30.8.) 

• Boutique Avantgarde 
Reitgasse 13–15 
Di–Fr 11–18, Sa 11–16 Uhr 

„Mode trifft Kunst“ – Bilder von Thessa 
Schmitt. (bis 31.8.) 

• Café am Markt 
Markt 9 
So–Do 9–18, Fr–Sa 9–23 Uhr 

„Meine Reisen mit der Monochrome“ –  
Fotografien von Lutz Müller. (bis 31.7.) 

• Café Fair 
Weltladen Gladenbach, Marktstraße 11 
35075 Gladenbach 
Weltladen: Mo–Fr 10–18 Uhr, Sa 10–13 Uhr 
Café Fair: Mi–Sa 14–18 Uhr 

„Jeden Menge Rot“ – Arbeiten der Mal-
gruppe Farbsinn.  

• Die Foto Passage 
Elwert-Passage, Reitgasse 
Tägl. 7–24 Uhr 

„Rätselhaftes Marburg“ – Fotografien von 
Mitgliedern der FotoCommunityMarburg 
und des KNFM e.V. (bis März 2025) 

• Erwin-Piscator-Haus 
Biegenstraße 15 
Mo–Fr 9–18 Uhr 

„22 Jahre Atelier Cölber Mühle“ – Ausstel-
lung der Ateliergemeinschaft. (bis 26.9.) 

• Galerie Am Dom 
Krämerstr. 1, 35578 Wetzlar 
Di–Fr 13–18 Uhr, Sa 10–14 Uhr 

„Salustiano – Malerei, Zeichnung & Gra-
fik“. (bis 6.7.) 

• Galerie Haspelstraße eins 
Haspelstraße 1 
Di–Fr 15–18 sowie Sa 13–15 Uhr 

„Thierisch gut“ – Ausstellung der Galerie-
gemeinschaft. (bis 27.7.) 

• Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Friedrichsplatz 15 
Mo–Fr 9–17.30 Uhr 

„Auf die Plätze, fertig, los!“ – Sport und 
Spiel in und um Marburg. (bis 23.8.) 

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der Sammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile,  Projektoren,  
historische Filmvorführungen u.v.m. 

• Kloster Haina 
Landgraf-Philipp-Platz,  
35114 Haina (Kloster) 
Di–So 11–17 Uhr, Mo geschlossen 

„Aus Haina nach Arolsen – die Tischbeins 
im Waldecker Land“ (bis 3.11.) 

• Kultur- & Freizeitzentrum KFZ 
Foyer, Biegenstraße 13 
Di–Fr 10–14 Uhr und während der Veran-
staltungen 

„Gegensätzliche Gefühle“ – Abstrakte Ma-
lerei von Lee Ceshia Lemcke. Vernissage: 
4.7., 18.30 Uhr. 

• KuK-Kästen am Richtsberg 
Kunstpfad Richtsberg 
Tägl. rund um die Uhr 

„Fotowalk Richtsberg“ – Anna Pravdyuk.  
(bis 30.9.) 

• KuKuK – Kunst- & Kulturkreis Wettenberg 
Goethestr. 4b, 35435 Wettenberg-Wißmar 
Sa–So & an Feiertagen 15–18 Uhr 

„Menschen, Formen, Emotionen“ – Arbei-
ten von Gabriele Herlitz, Barbara Marzell 
und Heidi Rautenhaus. (bis 7.7.) 

• Kunsthalle Willingshausen 
Merzhäuser Str. 1, 34628 Willingshausen 
Di/Mi/Fr 14–17, Do 14–19, Sa/So/feiertags 10-
12 und 14–17 Uhr 

„200 Jahre Kinder in der Willingshäuser 
Malerkolonie“ – Ölgemälde, Zeichnungen, 
Aquarelle und Radierungen. (bis 14.7.) 

• Kunstmobil am Richtsberg 
Damaschkeweg 96 (BSF-Gelände) 
Mo–Fr 10–16 Uhr 

„Wandel der Kunst“ – Fotografien von  
Firat Barcin. (bis 26.7.) 

• Kunstmuseum Marburg 
Biegenstraße 11 
Tägl. 11–17 Uhr (außer Di) und jeweils am 
letzte Do im Monat 11–21 Uhr 

„Julia Krause-Harder – Die Weltkarte“ – 
Präsentation ihrer großformatigen texti-
len Weltkarte und weiterer Werke. (bis 
8.9.) 

• Landgrafenschloss Marburg 
Kleiner Rittersaal 
Di–So 10–18 Uhr 

„Trionfo“ – Rauminstallation von Martin 
Schmidl. 

• Leica Galerie Wetzlar 
Am Leitz-Park 5, 35578 Wetzlar 
Mo–So 10–18  

Emanuele Scorcelletti: „Elegia Fantasti-
ca“ – Ein künstlerisches Projekt. (bis 22.9.) 

• Lutherische Pfarrkirche St. Marien 
Lutherischer Kirchhof 1  
Täglich 8–18 Uhr 

„Wurzeln schlagen“ – Menschen und 
Pflanzen im Exil. (bis 29.6.) 

• Marburger Circus-, Varieté- & Artistenarchiv 
Ketzerbach 21 ½  
Sa 15–18 Uhr 

Archiv der Gesellschaft der Circusfreunde 
mit Dokumenten, Fotos, Künstlerrequisi-
ten, Tondokumenten, Zirkus- und Varieté-
filmen u.v.m. 

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 11–17, Mi 11–20 Uhr 

„KUNST ... in Marburg“ – Die etwas andere 
Ausstellung der Mitglieder des Kunstver-
eins.  

„Mougeasses“ – Drei Künstlerinnen aus 
Poitiers. (bis 31.7.) 

• Museum im Landgrafenschloss Marburg 
Schloss 1, Di–So 10–18 Uhr 

Kleiner Rittersaal: „Trionfo“ – Rauminstal-
lation von Martin Schmidl. (bis 28.7.) 

• Neustädter Sieben 
Neustädter Str. 7, 34628 Willingshausen 
Sa & So 14–17 Uhr  

„Der besondere Moment“ – Fotografien 
von Lutz Klapp. (bis 7.7.) 

• Rathaus Lohra 
Heinrich-Naumann-Weg 2, Lohra  
Mo–Do 8.30–12, Di 14–17, Do 15–18 Uhr,  
Fr nach Terminvereinbarung 

„Laut & leise“ – Fotografien von Bildsym-
phonie.de & Friends. (bis 30.9.) 

• Restaurant Kaufhaus Ahrens 
Universitätsstraße 14–22 
Mo–Fr 9–19 Uhr und Sa 9–18 Uhr 

FotoCommunityMarburg: „Rost“.  

• Rotkehlchen in der Waggonhalle 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a,  
Mi–So ab 18, am 2. So d. Mon. ab 10.30 Uhr 

„Ist das Kunst oder kann das weg?“ Male-
rei von Miriam Noah alias miri moere. (bis 
20.8.) 

• Sammlung Pohl 
Zu den Sandbeeten 12a–14 
Dialogische Führungen nach Anmeldung: 
info@sammlung-pohl.de 
„Stopover“ – eine Werkauswahl. (bis 27.9.) 

• Schloss Homberg/Ohm 
An der Stadtmauer 12, 35315 Homberg 
Sonntags 13.30–17.30 Uhr 

Franziska Kuo: „NAH! – Vertraute Nähe 
neu betrachtet: Eine dekonstruktive Rei-
se“. (bis 30.6.) 

• Stadtmuseum Wetzlar 
Lottestraße 8–10 , 35578 Wetzlar 
Di–So 11–16 Uhr 

„Erhaltenswürdig!? Die Arbeit mit Objek-
ten und Sammlungen in Depots“. (bis 
21.7.) 

• Stadtwerke Marburg 
Am Krekel 55 
Mo–Do 8–16.30, Fr 8–15.30 Uhr 

„Ausbildung SWMR 2024“ – Fotos von  
Georg Kronenberg und dem Stadtwerke 
Marburg Instagram-Team. 

• TTZ – Technologie- & Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 9–17 Uhr 

„LichtFunde“ – Fotografien von Heike 
Heuser. (bis 30.9.) 

• TurmCafé Spiegelslustturm 
Hermann-Bauer-Weg 2 
Tägl. 13–19, So und feiertags ab 11 Uhr 

Julia Lincke: „Lichterspiel“ – Arbeiten in 
Aquarell und Acryl. (bis 10.8.) 

• Universitätsklinikum Marburg 
Baldingerstraße, Lahnberge 
Hauptgebäude, Eingangshalle Ebene -1 

„…einfach mehrfach…“ – Fotografien von 
Thomas Dimroth. (bis 31.7.) 

• VielRAUM Marburg 
Barfüßerstraße 26 
Werktags 10–14 Uhr & nach Vereinbarung 

Arbeiten des Künstlers DavidOoo, u.A. 
aus den Werkreihen „Fliegende Geome-
trien“ und „Das wilde Kreisen“. (bis 7.7.)

„22 Jahre Atelier Cölber Mühle“ 
Erwin-Piscator-Haus

„Gegensätzliche Gefühle“ 
KFZ

Ausstellungen
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• BÜHNE • 

Hessisches Landestheater Marburg 
„Stolz und Vorurteil* (*oder so)“ 
Fr 28.6., Di 2.7. 20 Uhr,  
Schlossparkbühne  
Jane Austens bekanntester Ro-
man „Stolz und Vorurteil“ er-
schien 1813. Der Roman erzählt die 
Liebesgeschichte um Elizabeth 
Bennet und Fitzwilliam Darcy. 
Zwei Liebende, die trotz zahlrei-
cher Widerstände und Weigerun-
gen, zueinanderfinden. 
Hochmodern und dabei überra-
schend werktreu gibt Isobel McAr-
thurs Neufassung denen eine 
Stimme, die – obwohl unverzicht-
bar – meist unerwähnt bleiben. In 
einer wahren Tour de Force ver-
körpern fünf Dienstmädchen nicht 
nur die sarkastische Elizabeth 
Bennet und den schnöseligen Mr. 
Darcy, sondern nahezu das ge-
samte Personal des Romans. In-
mitten von Slapstick, Popsongs 
und einer ganz altmodischen Lie-
besgeschichte entsteht dabei eine 
Erzählung von weiblicher Selbst-
bestimmung und ökonomischer 
Abhängigkeit, die uns so weit ent-
fernt gar nicht vorkommt. 

Das Sommerstück des Hessischen 
Landestheaters für alle Menschen 
ab 14 Jahren, die einen neuen Blick 
auf einen Literaturklassiker unter 
freiem Himmel werfen wollen. 
 
Romanistische Theater Marburg 
„Contes et moralités“ 
Schauspiel auf Französisch 
Sa 29.6. 19 Uhr, Waggonhalle 
Charles Perraults Märchen sind 
heute weltberühmt: Ob „Dornrö-
schen“, „Blaubart“, „Der gestiefel-
te Kater“ oder „Rotkäppchen“, al-
le gehen sie auf ihn zurück. Doch 
wie kam er eigentlich zu seinen 
Geschichten? Kaum jemand kennt 
ihre Entstehungsgeschichte, die 
uns hier auf der Bühne entgegen-
tritt. Es sind die Hofdamen von 
Versailles, die in ihrem Kampf um 
Freiheit und Selbstbestimmung, 
die Basis für die Märchen bilden. 
Um ihre Begegnungen entspinnt 
sich eine Moral-Komödie über die 
großen Themen Freundschaft, 
Ehrlichkeit und Raffinesse – pan-
tomimisch in Szene gesetzt.  
Französisch mit deutschen Über-
titeln. 
 
Lahntal im Wandel 
Roadtrip durch die Geschichte 
So 30.6. 16 Uhr,  
Garten am Otto-Ubbelohde-Haus, 
Lahntal, 
Eine interaktive Theater-Reise 
durch Vergangenheit, Gegenwart 
und Zukunft: 
Anlässlich des 50-jährigen Ge-
burtstags der Gemeinde Lahntal 
reist das Fast Forward Theatre mit 
dem Publikum gemeinsam zurück 
ins Jahr 1974 und schaut, was die 
Menschen in Lahntal zu dieser Zeit 
bewegt hat. Das Theater insze-
niert Ereignisse der letzten 50 
Jahre in Lahntal bis zu Gegenwart. 
Im letzten Teil nimmt die Theater-
gruppe die Zuschauerinnen und 
Zuschauer zudem mit in die Zu-
kunft und reist mit den Gästen bis 
ins Jahr 2074. Die Gäste erwartet 
ein rasanter Roadtrip durch die 
heimische Geschichte mit vielen 

witzigen und überraschenden Ele-
menten. Alle Szenen werden ge-
meinsam mit dem Publikum ent-
wickelt und auf der Bühne live im-
provisiert. 
Eintritt frei. 
 
Ein Puppenspiel 
Di 2.7. 20 Uhr,  
Theater neben dem Turm 
Der Komponist Oliver Sascha Frick 
und die Vokalistin und Performe-
rin Kristin Gerwien untersuchen 
mit musikalisch-performativen 
Mitteln die Übergänge zwischen 
natürlicher Stimme, ihrer Ver-
fremdung durch Effekte und die 
Verschmelzung von Stimme mit 
künstlich generierten Frequenzen.  
Durch den ab dem 17. Jahrhundert 
aufkommende Individualismus mit 
wachsendem Interesse am Selbst 
bringen mit Autorinnen und Auto-
ren wie E.T.A. Hoffmann, Marquis 
de Sades oder Mary Shelley litera-
rische Figuren des Doubles, der 
Puppe, des Monsters, des Doppel-
gängers hervor. In der Auseinan-
dersetzung mit der weiblichen 
Puppenfigur als Projektionsfläche 
für Begehren und Abscheu befra-
gen Frick und Gerwien die 
menschliche Stimme, die in ein 
schillerndes Verhältnis mit der 
elektronisch generierten tritt und 
im kompositorischen Arrange-
ment objekthaft als unheimliche 
Doppelgängerin ertönt. 
 
Theater-AG Elisabethschule 
„Die Welle“ 
Di 2., Mi 3., Do 4.7. jeweils 19.30 Uhr, 
Waggonhalle 
Das Stück basiert auf einem rea-
len Experiment, das 1967 von dem 
Geschichtslehrer Ron Jones in 
den USA durchgeführt wurde. Jo-
nes wollte seinen Schülerinnen 
und Schülern veranschaulichen, 
wie der Nationalsozialismus in 
Deutschland entstehen und sich 
ausbreiten konnte, indem er die 
Dynamiken von Macht, Autorität 
und Gruppenzwang verdeutlichte. 
Die Inszenierung der Theater-AG 

der Elisabethschule basiert auf 
dem Buch „Die Welle“ von Morton 
Rhue.  
Vorverkauf über die Elisabeth-
schule unter theater@elisabeth-
schule.de. 
 
 

• MUSIK • 

Jesk! 
Modern Jazz 
Fr 28.6. 20 Uhr, Waggonhalle 
Jesk! sind Andreas Jamin an der 
Posaune, Michael Ehret am Schlag-
zeug, Christian Schiller an der Gi-
tarre und Dirk Kunz am Bass. Die 
Musik der Vier zeichnet sich vor al-
lem durch ihre grenzfreie und offe-
ne Art aus. Bei aller Gegensätzlich-
keit der Musiker verbindet sie doch 
das wichtigste in der Musik, näm-
lich die Fähigkeit zu kommunizie-
ren. So schaffen sie es jedes mal, 
ihr Programm neu zu erfinden und 
sich damit selber und auch das Pu-
blikum zu überraschen. 
 
Sono Orientalis 
Eastern Grooves 
Sa 29.6. 21 Uhr, Q 
Sono Orientalis nimmt sein Publi-
kum auf eine rhythmisch melodi-
sche Tour in die Musikwelten von 
Südosteuropa über Anatolien bis 
nach Nord- und Westafrika mit. 
Währenddessen mixen die vier 
Musiker aus der Türkei und Mada-
gaskar traditionelle Melodien aus 
dem Balkan und Anatolien mit Ele-
menten des Jazz und globalen 
Rhythmen. Es gelingt ihnen eine 
groovige und tanzbare Mischung 
zwischen Orient, Okzident und 
dem indischen Ozean. 
 
Musikschule Marburg 
Matinee-Konzert  
So 30.6. 11 Uhr, Rathaus,  
Historischer Saal 
Das umfangreiche Programm von 
Schülerinnen und Schülern der 
Musikschule Marburg präsentiert 
Solistinnen und Solisten an Violi-
ne, Querflöte, Klavier und Gitarre. 

Kultur 
28.6. – 4.7. to go

NOCH MEHR 
VERANSTALTUNGEN?

SCAN MICH!

www.marbuch-verlag.de

 Telegram: t.me/expressmarburg

Ramzey am Mittwoch im KFZ.   Foto: Niclas Lenhard „Stolz und Vorurteil* (*oder so)“  am Freitag auf der Schlosssparkbühne.   Foto: Jan Bosch
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Als Ensemble werden ein Flöten-
duo, ein Trio mit Flöte, Violine und 
Klavier sowie zwei Streichquartet-
te zu hören sein. 
Kompositionen von Chopin und 
Debussy stehen bei den Klavier-
stücken im Mittelpunkt. Der Ein-
tritt ist frei. 
 
Marburger Philharmonie 
„Oh, what a movie!“ 
Filmmusik-Konzert  
So 30.6. 17 Uhr,  
Lutherische Pfarrkirche 
In ihrem diesjährigen Sommerkon-
zert widmet sich die Marburger 
Philharmonie mit großer Freude 
Filmmusik. Zum einen werden be-
kannte klassische Stücke zu hören 
sein, die als Soundtrack für ver-
schiedene Filme genutzt wurden. 
Zum anderen werden einige der 
großen bekannten Filmmusik-Sui-
ten gespielt.  
Den Auftakt macht das Stück „Der 
Mars“ aus „Die Planeten“ von Gu-
stav Holst – das zum Beispiel in 
„Gladiator“ oder „Apocalypse 
now“ genutzt wurde. Das zweite 
Werk ist „Der Zauberlehrling“ von 
Paul Dukas. Es erlangte große Be-
rühmtheit, als Disney 1940 in 
„Fantasia“ die Geschichte des 
Zauberlehrlings mithilfe von Mik-
key Maus erzählte und mit der Mu-
sik Dukas unterlegte. Die nächsten 
drei Stücke, das „Preludio“ aus La 
Traviata von Verdi, „An der schö-
nen blauen Donau“ von Strauß 
und „Ungarischer Tanz Nr. 5“ von 
Brahms wurden in vielen Filmen 
aufgegriffen und als Soundtrack 
verarbeitet, etwa in „Pretty Wo-
man“ oder „Odysee im Weltraum“.  
Die zweite Konzerthälfte ist dann 
der Musik gewidmet, die spezifisch 
als Filmmusik komponiert wurde. 
Gespielt werden einige der Filmmu-
sik-Suiten, die wohl zu den Populär-
sten gehören: „Star Wars“, „Tita-
nic“, „Forrest Gump“, „Fluch der Ka-
ribik“ und „Gladiator“. Die Stücke 
sind geprägt von intensiv dramati-
schen Momenten, schwelgenden 
Melodien und sinfonischer Dichte.  

Ramzey 
Hip-Hop 
Mi 3.7. 20 Uhr, KFZ 
Nachdem Rapper Ramzey aus 
Frankfurter im vergangenen Jahr 
als Supportact von OG Keemo sei-
ne Live-Qualitäten bewiesen hat, 
steht er nun erstmals als Headli-
ner auf der Bühne. Als Support für 
Ramzey treten die Rapperinen Ja-
nina Jackson aus Darmstadt und 
Rocca Fe77a aus Bad Homburg 
auf. Mit ihrer Fusion von Hip-Hop- 
und Dancehall-Beats bringt Rocca 
Fe77a nicht nur Köpfe zum Nicken, 
sondern auch Herzen zum Tanzen.  
 
 

• AUSSTELLUNG • 

„Gegensätzliche Gefühle“ 
Vernissage 
Do 4.7. 18.30 Uhr, KFZ 
Lee Ceshia Lemcke    
Wie häufig sind wir zwiegespal-
ten? Wann ist ein abstraktes Ge-
mälde in Balance? Wann fühlt es 
sich richtig an und nicht einfach 
zu viel? Wann ist es genug? Wann 
bin ich genug?  Die Bilder von 
Künstlerin Lee Ceshia Lemcke ge-
ben einen intimen Einblick und 
sind dabei auf den ersten Blick ex-
trovertiert und abstrakt. Doch zwi-
schen den expressiven Farben und 
Kontrasten finden sich auch sen-
sible, einfühlsame Momente, die 
fast Ton in Ton Ruhe geben. 
 
 

• PARTY • 

Sportler-Medimeister Party 
Studi-Party auf 2 Floors 
Di 2.7. 22 Uhr, KFZ 
Das KFZ hat diesen Sommer Lust, 
etwas großes Neues zu beginnen 
und hat deshalb eine Kooperation 
mit der Fachschaft Sport und den 
„Medimeistern Marburg“ gestar-
tet. Gemeinsam eröffnen KFZ, 
Fachschaft und „Medimeister Mar-
burg“ eine neue Partyreihe, die es 
so bisher noch nicht gab. Und das 
Ganze auf zwei Floors. kro

n Bosch Lahntal im Wandel am Sonntag im  Garten am Otto-Ubbelohde-Haus.   Foto: FFT Vernissage „Gegensätzliche Gefühle“ am Donnerstag im KFZ.   Foto: Lee Ceshia Lemcke

Jesk! Am Freitag in der Waggonhalle.   Foto: Jesk!

Ein Puppenspiel am Dienstag im TNT.   Foto: Frank Kleinbach

MR-12-13 Kultur2go.qxp_EXPRESS Kultur2go  24.06.24  08:54  Seite 13



John F. Kennedy International 
Airport, New York City: Eine 
junge Frau steigt nachts in ein 

Taxi ein. Sie möchte nach Hause, 
in ihre Wohnung in Manhattan. 
Nach und nach kommen sie und 
der Fahrer ins Gespräch. Doch sie 
ist immer wieder abgelenkt von 
Textnachrichten, die sie von ei-
nem Mann erhält. Langsam öffnet 
sie sich, erzählt dem Fahrer ihre 
unglücklichen Liebesentscheidun-
gen, die dazu führten, dass sie ei-
ne Affäre mit einem verheirateten 
Mann hat. Auch er gibt immer 
mehr Einblick in sein Leben. Es 
entsteht eine inspirierende Unter-
haltung, die berührt und unter die 
Haut geht. 
„Daddio – Eine Nacht in New York“ 
präsentiert mit Dakota Johnson 
(„Frau im Dunkeln“, „Fifty Shades 
of Grey“) und Sean Penn („Chey-
enne – This must be the place“,  
„Mystic River“, „Milk“) ein ein-
drucksvolles Duo in den Hauptrol-
len. Sean Penn zeigt sich in Best-
form und Dakota Johnson brilliert 
als einsame junge Frau mit uner-
füllter Sehnsucht nach Liebe.  
Regie führte Christy Hall („I am 
not okay with this“), die auch  
das Drehbuch verfasste und  
den Film mitproduzierte. Es geht 
um Wahrheit und Illusion und  
darum, wie mühelos wir das  
eine durch das andere ersetzen. 
Beide Protagonisten lassen die 
Zuschauerinnen und Zuschauer 
tief in ihr Innenleben blicken  
und teilen ihre intimsten Gedan-
ken – es entwickelt sich eine große 
Nähe zwischen den beiden und 
vor dem Hintergrund der nächtli-
chen Großstadt eine Poesie, die 
nachwirkt. Phedon Papamichael 
(„Le Mans 66“, „The Monuments 
Men“) zeichnet als Kameramann 

für die atmosphärischen Bilder 
verantwortlich. 
Die Geschichte wurde ursprüng-
lich als Bühnenstück konzipiert, 
mit dem Ziel, es am Off-Off- 
Broadway in einem experimentel-
len Blackbox-Theater uraufführen 
zu können, bevor sie Christy Hall 
für das Kino adaptierte. 
„Der Film berührt viele unter-
schiedliche Themen, aber was mir 
am meisten am Herzen lag, ist die 
Kraft menschlicher Beziehungen, 
insbesondere an einem Ort wie 
New York.“, berichtet die Regis-
seurin: „Ich denke, dieser Aus-
tausch der schillerndsten Charak-
tere aus allen Gesellschafts-
schichten der Stadt, beruht 
darauf, dass New Yorker immer 
noch den Mut aufbringen, sich 
einfach miteinander zu unter- 
halten und sich überraschen zu 
lassen. 
Aber in unserer modernen Ära 
geht die einzigartige Erfahrung, 
mit einem unflätigen New Yorker 
Taxifahrer zu plaudern, immer 
mehr verloren. Das macht den 
Film zu einer Art Zeitkapsel. Eine 
intime Geschichte mit globalen 
Implikationen. Die Auslöschung 
unserer ureigenen menschlichen 
Verbundenheit, insbesondere mit 
denen, die nicht genau so denken, 
sprechen oder handeln wie wir, 
schreitet gnadenlos voran. Aber 
lassen Sie sich nicht täuschen. Ein 
Fremder kann ihr Leben verän-
dern, wenn sie nur bereit sind, 
sich darauf einzulassen und zuzu-
hören.“ 
 

pe/kro

KINOPROGRAMM
27.6. – 3.7.

-Filmkunstheater

NEU: Die Gleichung ihres Lebens  
ab 12 J., Do 17.15 + 20,00, Fr, Sa,  
Mo + Mi 20.00, Di 19.45  
OmU: So 20.00  

Ivo  
ab 12 J., Do, So + Di 17.00,  
Fr, Sa + Mi 19.15, Mo 17.00 + 19.45  

Was uns hält  
ab 16 J., Fr – Mo + Mi 17.15  
OmU: So 20.15  

Eternal You – Vom Ende der Endlichkeit  
ab 12 J., Mo + Mi 17.00  

2Unbreakable  
ab 6 J., Do – Sa 17.00  

Niemals allein, immer zusammen  
ab 12 J., Di 19.45  

Problemista  
ab 12 J.,  
OmU: Mi 19.45  

King‘s Land  
ab 16 J., Do – Mo + Mi 19.30  

Golda – Israels Eiserne Lady  
ab 12 J., Do – Mo + Mi 17.30  

May December  
ab 12 J., Do – Sa + Mo 19.45, Di + Mi 16.45  
OmU: So 19.45  

Ella und der schwarze Jaguar  
ab 6 J., So 14.30  

Sterben  
ab 16 J., So 16.45  
  
  

SPECIALS  

Mutt  
QueerFilmReihe  
ab 12 J.,  
OmU: Do 20.15  

Der Schatten des Kommandanten  
ab 12 J.,  
OmU: Fr + Sa 17.00, So 14.45  

Mein Totemtier & ich  
ab 6 J., So 15.00  

Kroos  
Dokumentarfilm  
ab 0 J., Di 17.00  

Die Grosse Sause  
ab 6 J., Di 18.00  

Thelma & Louise  
ab 16 J., Di 20.00  

Ponyo – Das große Abenteuer am Meer  
ab 0 J., So 14.30

NEU: A Quiet Place: Tag Eins  
ab 16 J., tägl. 17.45 + 20.30, Fr + Di 23.00  

NEU: Daddio: Eine Nacht in New York  
ab 12 J., Do – Mo + Mi 20.15  
OV: Di 23.00  

NEU: Elli – Ungeheuer geheim  
ab 0 J., Do, Mo + Mi 17.00, Fr – So 14.45  

Sting  
ab 16 J., Do 20.15, Fr 23.00  

The Bikeriders  
ab 12 J., tägl. 19.45  

Alles steht Kopf 2  
ab 0 J.,  
2D: Do + Mo – Mi 17.30 + 20.00, Fr 14.30, 
15.00, 17.30, 20.15 + 22.45,  
Sa 14.30, 15.00, 17.30 + 20.15, So 11.45, 
14.30, 15.00, 17.30 + 20.00  
3D: Do + Mo – Mi 17.15 + 20.30, Fr + Sa 
14.45, 17.15 + 20.30, So 14.45 + 17.15  
3D OV: So 11.45 + 20.30  
UKRAINISCH: Sa 20.00  

Bad Boys: Ride or Die  
ab 16 J., Do + Mo – Mi 17.30 + 20.15,  
Fr 17.15, 20.00 + 22.45, Sa 17.15 + 20.00, 
So 17.15 + 20.15  

They see you  
ab 16 J., Fr + Di 22.45  

Furiosa: A Mad Max Saga  
ab 16 J., Fr 22.15  

IF – Imaginäre Freunde  
ab 0 J., Sa + So 14.15  

Tarot – Tödliche Prophezeiung  
ab 16 J., Fr 23.00  

Garfield – Eine Extra Portion Abenteuer  
ab 0 J., Do + Mo – Mi 17.30,  
Fr + Sa 14.30 + 17.30, So 14.30  

Planet der Affen: New Kingdom  
ab 12 J., Do, So, Mo + Mi 17.00,  
Fr + Sa 16.30  

The Fall Guy  
ab 12 J., Fr + Mo 19.30, So 16.45  

Challengers – Rivalen  
ab 12 J., So 19.45  

Chantal im Märchenland  
ab 12 J., Fr – So 14.30  
  
  

SPECIALS  

Kroos  
Dokumentarfilm  
ab 0 J., So 11.45  

Anime Night 2024: Haikyu!! Das Play-off der 
Müllhalde  
ab 6 J., Fr + Sa 17.15  
OmU: So 12.00 + 17.45  

Sneak Preview  
Di 22.30  
OV: Di 22.30  

A Killer Romance  
OP-Vorpremiere  
ab 12 J., Mi 20.00

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Intime Einblicke 
„Daddio – Eine Nacht in New York“ von Christy Hall

Foto: Leonine Studios

14 

Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Läuft im Cineplex
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KONZERTE 

GIESSEN 

Opus 6 
Bunte Mischung aus  
Kompositionen von Torelli 
(Bologna), Dall‘ Abaco 
(München),  Avison 
(Newcastle) und natürlich, 
jeweils mit zwei Werken  
vertreten die Stars des 
Programms, Corelli (Rom) 
und Händel (London). 
π20.00 Petruskirche, 
Wartweg 9 

MARBURG 

Greyhound Express 
Pop-Klassiker aus dem 
letzten Jahrtausend -  
u.a. Beatles, Doors, Dylan, 
Sting und Van Morrison. 
Zugeschnitten auf 16 Sai-
ten (2x Gitarre, 1x Ukulele) 
und zwei markante Stim-
men. Interessant-ent-
spanntes Hörvergügen für 
Beatles- und Bixbies-Fans 
und alle, die gute Unterhal-
tungsmusik schätzen.  
Eintritt frei! 
π20.00 Gaststätte Scham-
dan, Weidenhäuser Str. 72 

Jesk! 
Modern Jazz. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SCHWALMSTADT 

Nighthawks 
Die mit drei „German Jazz 
Awards“ ausgezeichnete 

Band hat ihr Liveprogramm 
„Next to the Roxy“ im  
Gepäck: eine Hommage an 
kräftige Melodien, groovige 
Rhodes-Sounds und satte 
Bässe, wie der Soundtrack 
eines imaginären Films, der 
unbedingt gedreht werden 
sollte. 
π20.30 Totenkirche 
Treysa, Burggasse 1 

WETZLAR 

Die Show zum „Hit-Singen“ 
mit Peter Kühn 
Unter der Dusche singt 
mancher gerne lautstark – 
aber in einem Club, zu- 
sammen mit einem Profi, 
macht es noch mehr Spaß. 
Erst recht bei einem  
kleinen Konzert-Event mit 
anderen stimmgewaltigen 
Hobbysängern. 
π20.00 Franzis, Franziska-
nerstr. 3-6 

BÜHNE 

MARBURG 

Achtsam morden 
Krimi-Komödie nach dem 
gleichnamigen Roman von 
Karsten Dusse, Tickets: 
ww.diehoertheatrale.de. 
π20.30 TurmPavillon/  
Waldbühne, Hermann 
Bauer Weg 2 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Zumba 
Keine Anmeldung erforder-
lich. Infos unter www.mar-
burg.de/gesundestadt 
π16.45–17.15 Sophie-von-
Brabant-Schule, Uferstr. 18 

Lustige Truppe spielt jeden 
FR Volleyball… 
...und sucht noch Mitstrei-
ter. Jeweils 20-21:45 Uhr, 
Richtsberg-Sporthalle. 
Training, Einspielen & vor 
allem: Spielen. Frank, 
0170/1458843 
π20.00–21.45 Sporthalle 
Richtsberg, Geschwister-
Scholl-Str. 24a 

LESUNGEN 

GIESSEN 

Deportiert. Immer mit  
einem Fuß im Grab 
Lesung und Gespräch  
mit Andrea Löw. 
π19.00 Margarete-Bieber-
Saal, Ludwigstr. 34 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Abrahams Schoß 
Eröffnungsfeier der  
Vortragsreihe mit musika- 
lischer Begleitung und  
syrischen Köstlichkeiten. 
π19.00 Rathaus, Markt 1 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Ralph Hasenohr:  
TWINS – Beautiful Death 
Und in seinen Werken zu 
„Beautiful Death“ stellt 
sich die Frage, ob wir sogar 
im Tod als dem Endgültig-
sten, Schlimmsten, Häß-
lichsten Schönheit sehen 
können. Die Ausstellung 
spannt den Bogen von er-
sten hin zu aktuellen, mit 
AI generierten Werken. 
π18.00 17QM – Raum für 
Möglichkeiten, Steinweg 2 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Classic Rock Party 
Rocken, Tanzen, Spaß 
haben mit DJ Rudi. 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

Auricle Destruction III 
Von Techno über Drum’n‘ 
Bass bis Acid und Rave ist 
für alle was dabei! Diesmal 
mit Unterstützung des Dub 
Clubs und des großen 
Soundsystems. 
π21.30 Café Trauma,  
Afföllerwiesen 3a 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Abend der offenen Tür 
Interessierte haben die 
Möglichkeit, sich individuell 
zum Nachholen des  
Haupt- und Realschulab-
schlusses sowie der Fach-
hochschulreife und des 
Abiturs beraten zu lassen. 
π17.30–18.30 Abendschu-
len Marburg, Weintraut- 
str. 33 

Sommerfest  
„Rock The Night“ 
Bands, Infostände und  
Attraktionen – wie der  
Besuch eines Falkners, ein 
Smoothie-Bike, oder die 
Bubble-Ball-Arena. 
π18.30 Abendschulen  
Marburg, Weintrautstr. 33 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-

Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Die Nachtwächtertour 
Infos und Tickets unter 
www.marburg-tourismus.de. 
π20.00–21.00 Treffpunkt: 
Kornmarkt unter der Linde 

SONSTIGES 

MARBURG 

MUT-TOUR 
Unter dem diesjährigen 
Motto „Mut zur Selbsthilfe 
– Unterstützung sichtbar 
machen!” erzählen sechs 
Teilnehmenden von ihren 
individuellen Wegen in  
und aus der psychischen 
Erkrankung sowie ihrem 
Umgang damit. 
π10.00–11.00 Elisabeth-
Blochmann-Platz 

Aktionstag mit dem  
Kombine Bewegungsbus 
Der Bewegungsbus lädt mit 
seinen vielfältigen Spiel- 
und Bewegungsmaterialien 
ALLE zum Mitmachen ein. 
π15.00–17.00 Christa-
Czempiel Platz, Richtsberg 

Magie des Schönen  
in Kristall und Klang 
Lass dich verzaubern von 
feinen Klängen, meditativ 
gespielter Instrumente, 
umgeben und verstärkt von 
kostbaren Kristallen und 
einem Vortrag über die 
Kraft des Sonnensteins… 
π19.00–20.30 Kristall, 
Neustadt 19 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco f. Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 

π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 
 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

Die DylanTanten 
Mehr Dylan geht nicht! 
π19.30 Sommerkultur- 
kirche St. Thomas Morus, 
Grünberger Straße 80 

MARBURG 

Stunde der Orgel 
Jana Frangart, Studentin 
der Hochschule für Musik 
und Darstellende Künste 
Frankfurt, spielt Werke aus 
fünf Jahrhunderten von 
Sweelinck, Bach, Franck, 
Reger, Duruflé, Walcha  
und Messiaen. 
π18.00 Lutherische Pfarr-
kirche St. Marien, Lutheri-
scher Kirchhof 1 

Quartett aus Kassel 
Musikalisch mit 
Rock’n’Roll, Hillbilly  
und Honkytonk. 
π19.00 Hinterhof,  
Weidenhäuserstr. 71 

Benefizkonzert  
Fuldaer Domchöre 
„Jubilate Deo omnis terra“ 
– „Jauchzt Gott zu, alle 
Länder der Erde“. 
π19.00 Kirche St. Peter 
und Paul, Biegenstr. 18 

SAMSTAG 

29. JUNI

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de 15 

FREITAG 

28. JUNI

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 
 
Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 
 
πMo–So 09.00–18.00  
   Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
 
πMo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 
   Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
 
πMo–So 09.00–18.00 
   Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 
 
πRund um die Uhr (kein Kühlschrank),  
   Gabelsbergerstraße 15

FOODSHARING 
in Marburg

TV-Tagestipp am Freitag
RTL 2 - 22.25 A Quiet Place 2

Gut 15 Monate nach Beginn der 
Alien-Invasion ist Evelyn weiterhin 
mit ihren Kindern Lee, Regan und 
dem Baby auf leiser Flucht vor den 
geräuschempfindlichen Kreaturen. 
Auf einem alten Fabrikgelände tref-
fen sie ihren alten Bekannten Em-
mett. 

Die Nachtwächtertour  
Führung  (Foto: Henrik Isenberg) 
Fr 20.00 Uhr, Kornmarkt unter der Linde

Auricle Destruction III (Foto: Pixabay) 
Techno, Drum’n‘Bass, Acid, Rave 
Fr 21.30 Uhr, Trauma
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Yerba Colora 
Latin, Reggae, Rock und 
Folk. Tickets unter:  
www.diehoertheatrale.de. 
π20.00 TurmPavillon/  
Waldbühne, Hermann 
Bauer Weg 2 

Sono Orientalis 
Eine rhythmisch-melo- 
dische Tour in die Musik-
welten von Südosteuropa 
über Anatolien bis nach 
Nord- und Westafrika. 
π21.00 Q, Pilgrimstein  
26-28 

WETZLAR 

„I Lagonai“ 
Zu Werthers Leiden. 
π19.00 Heimatmuseum 
Garbenheim, Untergasse 3 

Purple 
Purple spielen die Songs 
ihrer Heroen aus den Pha-
sen der Alben Mark II und 
Mark III, also mit Ian Gillan 
und David Coverdale als 
Sänger. Sie zelebrieren die 
Klassiker, die Deep Purple 
zu Weltruhm geführt 
haben: gnadenlos, perfekt 
und konsequent. 
π20.00 Franzis, Franziska-
nerstr. 3-6 

BÜHNE 

MARBURG 

Das Romanistische  
Theater Marburg:  
„Contes et moralités“ 
Ein Stück von Claire Bock-
let und der französischen 
Theatergruppe nach  
Charles Perrault.  
π19.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Das Romanistische Theater 
Marburg: „El Enigma“  
Von Marién Salinas Valera 

und Sebastian Cardenas 
nach südamerikanischen 
Legende. 
π20.30 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen Parkrun 
Jeden Samstag laufen,  
joggen & walken wir zu-
sammen 5km, kostenlos 
und mit Zeitnahme  
(wer möchte). Infos:  
parkrun.com.de/ 
lahnwiesen 
π09.00 Lahnwiesen 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Bewegungsbus 
Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Die Teilnahme 
ist kostenlos und das  
Angebot für alle offen.  
Es wird darum gebeten,  
bewegungsgerechte Klei-
dung und etwas zu trinken 
mitzubringen. Umkleide-
möglichkeiten stehen vor 
Ort nicht zur Verfügung. 
Die Bewegungsangebote 
finden bei jedem Wetter, 
außer bei Gewitter und 
Starkregen, statt. Ausfälle 
werden auf dem Sportpor-
tal (sport.marburg.de)  
bekanntgegeben. 
π14.00–16.00 Bolzplatz  
am Fuchspass 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Mit Werken von Kindern und 
Jugendlichen aus Kursen 
und Kunstkoffern der  
KunstWerkStatt 
Musikalische Umrahmung 
von Schülerinnen und 

Schülern der Musikschule. 
π15.00–17.00 Musikschule 
Marburg, Schwanhof 68 

Partnerstadt Maribor heute 
55 Jahre Städtepartner-
schaft zwischen Marburg 
und Maribor. Arbeiten der 
Mariborer Fotografin  
Dijana Boûic. 
π17.00 Rathaus, Markt 1 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Dub Club Summer  
Welcome Openair 
Roots-Reggae, Dub &  
Steppas Island Report 
Soundsystem. 
π15.00–22.00 Café 
Trauma, Afföllerwiesen 3a 

Ü30 Modern Beatzz 
90s, Chart Hits,  
Techno mit DJ Sanne. 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

15-jähriges Jubiläum 
Abwechslungsreiches Pro-
gramm voller Überraschun-
gen sowie köstliche 
Kleinigkeiten. 
π11.00–17.00 Welcome 
Hotel, Tagungszentrum, 
Pilgrimstein 29 

Hoffest 
Kaffee & Kuchen, Seifen-
blasenkünstler, Live-Musik, 
Hüpfburg, Kinder-Floh-
markt 
π14.00–18.00 Glaubenshof, 
Cyriaxweimar, Harthweg 2 

Brasilianisches Junifest 
Eingeladen sind alle Inter-
essierten, unabhängig von 
Alter oder ihrer Nationa- 
lität! Es gibt live Musik, 

 authentisches brasiliani-
sches Essen und natürlich 
erfrischende Limonade  
und Caipirinhas! 
π15.00–21.00 Kerner,  
Lutherischer Kirchhof 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

NaTourMar 
Das Projekt „NaTourMar“ 
(Nachhaltiger Tourismus in 
Marburg) ist eine Initiative 
zur Stärkung des städti-
schen Tourismus, wobei 
der Schwerpunkt auf  
Nachhaltigkeit liegt. 
π11.00 Oberstadt 

Marburger Stadtgeschichten 
rund ums Schloss 
Es geht wieder auf eine 
Zeitreise an historische 
Orte rund um das Landgra-
fenschloss bis zurück 
in das 13. Jahrhundert.  
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de/erlebnis- 
buchen/erlebnisse. 
π14.00 Landgrafenschloss 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Stunden, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 

Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Die Kasematten 
Dauer: 1,5 Stunden, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π15.15 Treffpunkt: Schloss-
mauer, Schaukasten 

Fledermausexkursion 
kostenfrei. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Nur 
wer mit einer größeren 
Gruppe von Personen teil-
nehmen möchte, sollte sich 
vorher aus organisatori-
schen Gründen anmelden. 
π21.30 Fledermaustafel 
am Hirsefeldsteg 

SONSTIGES 

FRONHAUSEN- 
HASSENHAUSEN 

Garten- und Lavendeltage 
Ein Hauch Provence, gaa-
aaanz viel Lavendel und 
ein Frühstück wie in  
Frankreich! Anmeldung 
Frühstück: landfraeulein-
hassenhausen.de 
π10.00–19.00 Gartencafé 
Landfräulein, Tauben- 
weg 9a 

GIESSEN 

Hilfe bei Krebs – Unterstüt-
zende Angebot am UCTG 
Die Veranstaltung ist offen 
für Patient*innen, Angehö-
rige und Interessierte. 
π10.00–13.00 Bürgerhaus 
Gießen-Kleinlinden, Zum 
Weiher 33 

MUT-TOUR 
Unter dem diesjährigen 
Motto „Mut zur Selbsthilfe 
– Unterstützung sichtbar 
machen!” erzählen sechs 
Teilnehmenden von ihren 
individuellen Wegen in  
und aus der psychischen 
Erkrankung sowie ihrem 
Umgang damit. 
π10.00–11.00 Kirchplatz 

Verschenkmarkt 
Interessierte können  
stöbern und sich Dinge für 
den eigenen Haushalt mit-
nehmen. Besucher*innen 
dürfen so viel mitnehmen, 
wie sie selbst mit beiden 
Armen tragen können. 
π10.00–13.00 Hessenhalle, 
An der Hessenhalle 11 

MARBURG 

Flohmarkt 
Aufbau ab 6 Uhr. Der  
Verkauf startet um 8 Uhr 
und endet um 14 Uhr. 
π08.00–14.00 Waggon- 
hallengelände, Rudolf- 
Bultmann-Str. 2c 

Fort- und Weiterbildungs- 
angebot 
Schwierige Situationen in 
Psychotherapie, Beratung 
und Coaching. Dr. Hans 
Onno Röttgers 
Tel.: 0176-63487170,  
roettgers@IVV-Marburg.de 
π09.00 Online 

16 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

Garten- und Lavendeltage (Foto: Privat) 
Programm: www.landfraeulein-hassenhausen.de   
Sa + So 10.00–18.00 Uhr, Gartencafé Landfräulein

Yerba Colora (Foto: Yerba Colora) 
Latin, Reggae, Rock & Folk   
Sa 20.00 Uhr, Waldbühne Spiegelslust

TV-Tagestipp am Samstag
Sat.1 - 22.20 Rocketman

Der als Reginald Dwight geborene 
Elton John, wächst im England der 
1950er Jahre auf. Schon früh fällt 
die außerordentliche musikalische 
Begabung des schüchternen Jungen 
auf, dennoch bleibt er Zeit seines 
Lebens von seinem Vater ungeliebt.

TV-Tagestipp am Sonntag
Pro 7 -20.15 X-Men: Apocalypse

Der legendäre Mutant Apocalypse, 
der wie eine Gottheit verehrt wird, 
erwacht nach unzähligen Jahren der 
Ruhe wieder aus seinem Schlummer 
und erfährt, dass sich inzwischen 
Menschen zu den Herrschern über 
die Welt aufgeschwungen haben.

Folge uns auf Insta & TikTok!

@expressmarburg
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Aktionstag mit dem  
Kombine Bewegungsbus 
Der Bewegungsbus lädt mit 
seinen vielfältigen Spiel- 
und Bewegungsmaterialien 
ALLE zum Mitmachen ein. 
π11.00–13.00 Christa-
Czempiel Platz, Richtsberg 

Nähsprechstunde 
Fachliche Unterstützung 
bei Nähprojekten und  
Informationen zu unserem 
Nachhaltigkeitskonzept. 
π15.00–18.00 MaZe Mar-
burg, Biegenstr. 17 

Summer Special  
für Jugendliche 
Aktiv, kreativ, sportlich, 
chillig für alle jugendlichen 
Besucher*innen 
π15.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

MARBURG-CAPPEL 

Repair Café 
Hier werden gemeinsam 
mit Experten Alltagsgegen-
stände repariert, mit dem 
Ziel, die Lebensdauer von 
Geräten zu verlängern und 
Ressourcen zu sparen. Bei 
Kaffee und Kuchen findet 
oft ein netter gegenseiti-
ger Austausch statt. Eine 
Anmeldung ist vorher nötig 
unter 0174/5221084 (Anja 
Döringer-Zährl) oder  
repaircafe-cappel@posteo.de 
π14.00–18.00 Repair Café 
Marburg, August-Bebel-
Platz 1 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Harfenkonzert  
mit Christa Werner 
Solo- Programm „La  
Libélula feliz – die  
fröhliche Libelle“. 
Pauluskirche, Fontane-
straße  46 

Matinee-Konzert der  
Musikschule Marburg 
Schülerinnen und Schüler 
spielen Violine, Querflöte, 
Klavier und Gitarre. Als  
Ensemble werden ein  
Flötenduo, ein Trio mit 
Flöte, Violine und Klavier 
sowie zwei Streichquar-
tette zu hören sein. 
π11.00 Historischer  
Rathaussaal, Markt 1 

10 Jahre Marburger  
Seniorenkanrorei 
Chormusik aus sechs  
Jahrhunderten. 
π17.00 Matthäuskirche, 
Stiftstr. 8 

„Oh, what a movie!“ -  
Filmmusik-Konzert der  
Marburger Philharmonie 
Das Orchester „Marburger 
Philharmonie“ lädt zum 
Sommerkonzert – diesmal 
mit einem bunten Film- 
musik-Programm! 
π17.00 Lutherische Pfarr-
kirche St. Marien, Lutheri-
scher Kirchhof 1 

MARBURG-CAPPEL 

Nette Begegnung – Sommer-
konzert des Cappeler  
Kirchenchors 
Den Sommer musikalisch 
feiern, mit Leichtigkeit und 
Humor einander begegnen 
und zugleich dem Wunsch 
nach Frieden Ausdruck  
verleihen. Infos unter 
www.kirchenchor-cappel.de 
π15.00 Evangelische  
Kirche, Am Kirchberg 3 

BÜHNE 

DAUPHETAL 

KARLA und CHARLOTTE – 
eine witzige Komödie mit 
Tiefgang über den Wert  
wahrer Freundschaft 
Die unscheinbare Karla ist 
pleite, und das Erbe ihrer 
Mutter ist an eine Bedin-
gung geknüpft, die sie vor 
eine schier unlösbare Auf-
gabe stellt. Ihre Mitbewoh-
nerin Charlotte dagegen 
möchte einfach nur einen 
perfekten Körper haben 
und stellt dafür so Einiges 
an. Während die beiden 
Freundinnen versuchen, 
einander zu helfen,  
kommen verschüttete  
Beweggründe und alte 
Glaubenssätze ans Licht, 
die es nun gemeinsam zu 
überwinden gilt. Doch das 
ist leichter gesagt, als 

getan... 
π18.00 BGH Wolfgruben,  
In Wolfgruben 24 

GIESSEN 

Fifty Degrees of Now 
Nach Motiven aus „Das Mi-
nisterium für die Zukunft“ 
von Kim Stanley Robinson. 
π19.30 Stadttheater, Gro-
ßes Haus, Berliner Platz 

LESUNGEN 

KIRCHHAIN 

Anna Schudt & Jörg  
Hartmann: „Love Letters“  
Schudt und Hartmann, be-
kannt als Ermittler-Paar 
Faber und Bönisch im Dort-
munder Tatort sowie aus 
zahlreichen Filmen oder 
dem Theater, lesen aus  
Albert Ramsdell Gurneys  
Schauspiel. 
π18.00–20.00 Bürgerhaus 
Kirchhain, Schulstr. 4 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Bürgerkanzel zum  
Thema „Ökologische  
Verantwortung“ 
Katrin Schneider von der  
Oberen Naturschutzbe-
hörde spricht über „Ökolo-
gische Verantwortung – 
Christliche Perspektiven 
auf Artensterben und  
Klimawandel“. 
π10.00 Ev. Markuskirche, 
Bienenweg 37 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Black Community  
Get Together 
Mit Essen, Getränken  
& Musik.  
π15.00 Baari Bar im Café 
Trauma, Afföllerwiesen 3a 

FILME 

MARBURG 

Mami Wata 
Visuell überwältigender 
Film über eine Meeresgöt-
tin, deren Medium in einem 
Dorf an der westafrikani-
schen Atlantikküste die 
Heilerin Mama Efe ist. Ihre 
Autorität wird aber zuneh-
mend in Frage gestellt, 
teils durch den Wandel der 
Gesellschaft, teils durch 
Gewalt und Unruhe. 
OV mit deutschen  
Untertiteln. 
π19.00 Café Trauma,  
Afföllerwiesen 3a 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Marburger Stadtgeschichten 
rund ums Schloss 
Es geht wieder auf eine 
Zeitreise an historische 
Orte rund um das Landgra-
fenschloss bis zurück 
in das 13. Jahrhundert.  
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de/erlebnis- 
buchen/erlebnisse 
π11.00 Landgrafenschloss 

Das Landgrafenschloss 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π15.00 Treffpunkt: 
Schlossmauer, Schauka-
sten 

SONSTIGES 

FRONHAUSEN- 
HASSENHAUSEN 

Garten- und Lavendeltage 
Ein Hauch Provence, gaa-
aaanz viel Lavendel und 
ein Frühstück wie in  
Frankreich! Anmeldung 
Frühstück: landfraeulein-
hassenhausen.de 
π10.00–19.00 Gartencafé 
Landfräulein, Tauben- 
weg 9a 

MARBURG 

Workshop: Materialcollage 
Mit Naturmaterialien ge-
stalten wir Collagen, zu 
denen uns die Bilder von 
Julia Krause-Harder ange-
regt haben. Kostenloses 
Angebot für Alle mit Ange-

SONNTAG 

30. JUNI

17 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

ra) 

elslust

„Oh, what a movie!“  (Foto: Marburger Philharmonie) 
Sommerkonzert der Marburger Philharmonie   
So 17.00 Uhr, Lutherische Pfarrkirche

Marburger Abend Spezial  (Foto: Werkraum56) 
Offene Bühne • Eintritt frei   
So 17.00 Uhr, KFZ

TV-Tagestipp am Montag
Kabel 1 - 22.20 The Signal

Ein Hacker hat Jonah und Nic den 
Einbruch in den Server ihrer Uni un-
tergeschoben. Jetzt sendet der Un-
bekannte Signale aus der Wüste 
Nevadas. Um ihn zu stellen, machen 
Jonah, Nic und seine Freundin Haley 
auf ihrem Trip nach Kalifornien 
einen Abstecher dorthin.

Marburg feiert! 

12.– 14.07.2024

NOCH MEHR 
VERANSTALTUNGEN?

www.marbuch-verlag.de

 Telegram: t.me/expressmarburg
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lika Schönborn, Dozentin 
der KunstWerkStatt  
Marburg. 
π14.00–16.00 Kunstmuse- 
um Marburg, Biegenstr. 11 

Familiencafé für Jung & Alt 
Mit Kinderraum und Au-
ßenspielgeräten zum Spie-
len und Toben - am letzten 
Sonntag im Monat gibt es 
frische Waffeln 
π15.30–17.30 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

Marburger Abend Spezial 
Mit Einzelkünstler*innen, 
Gruppen und Vereinen aus 
den Stadtteilen. 
π17.00 KFZ, Biegenstr. 13 
 

 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Pilates 
Anmeldung nicht erforder-
lich. Infos: www.marburg.de/ 
gesundestadt 
π18.00–18.30 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

MARBURG - WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Starker Rücken für alle 
π18.00–19.00 Kita Turn-
halle, Ginseldorfer Weg 50 

Offenes Bewegungsangebot: 
Fit durch den Sommer 
π19.00–20.00 Kita Turn-
halle, Ginseldorfer Weg 50 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Chorprobe des Ev. Kirchen-
chores Cappel 
www.kirchenchor-
cappel.de. In den Schulfe-
rien keine Proben! 
π18.15–19.45 Paul Gerhardt 
Haus, Zur Aue 2 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

MARBURG - WEHRDA 

Kostenloses  
Unterstützungsangebot 
Für alleinerziehende  
Eltern. 
π16.30–18.30 Trinitatiskir-
che, Christopherusstraße 1 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Semesterabschlusskonzert 
des SSO Marburg 
Das rund 80-köpfige  
Orchester sorgt unter Lei-
tung seiner Chefdirigentin 
Jieun Jun für einen musi-
kalischen Ausklang des 
Sommersemesters. 
π18.00 Lutherische Pfarr-
kirche St. Marien, Lutheri-
scher Kirchhof 1 

BÜHNE 

MARBURG 

Die Welle 
Präsentiert von der Thea-
ter-AG der Elisabethschule. 
π19.30 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Stolz und Vorurteil*  
(*oder so) 
Das bekannteste Werk von 
Jane Austen handelt von 
der Liebesgeschichte um 
Elizabeth Bennet und Mr. 
Darcy. Erzählt aus der 
Sicht von fünf Dienst- 
mädchen. 
π20.00 Schlossparkbühne, 
Gisonenweg 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Tai Chi 
Anmeldung nicht erforder-

lich. Infos unter www.mar-
burg.de/gesundestadt 
π16.45–17.15 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

MARBURG - WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Yoga 
π18.00–19.00 Kita Turn-
halle, Ginseldorfer Weg 50 

VORTRÄGE 

GIESSEN 

Seniorenvorlesungen des  
Fachbereichs Medizin 
Prof. Dr. med. Bernd  
Ishaque: Verschleißerschei-
nungen der Schulter – 
Ursachen und Behand-
lungsmöglichkeiten. 
π17.00 Instituts für Anato-
mie und Zellbiologie der 
JLU, Großer Hörsaal,  
Aulweg 123 

MARBURG 

Photovoltaik lohnt  
sich für alle 
Der ClimateHub Marburg 
und die Stadtwerke  
Marburg laden ein zur  
Veranstaltungsreihe 
SONNE, WIND und WÄRME. 
Bürger*innen der Stadt 
Marburg und des Landkrei-
ses Marburg-Biedenkopf 
werden die Vorteile und  
unterschiedlichen Optionen 
regenerativer Energie  
vorgestellt. 
π17.00 TTZ, Software- 
center 3-5 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Sportler +  
Medimeister-Party 
Studi-Party auf zwei 
Floors. 
π22.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FILME 

MARBURG 

„La grande vadrouille“ 
Auf Französisch. 
π18.00 Capitol,  
Biegenstr. 8 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Soul-Sommerfest 
Neben gemeinsamem 
Essen und Austausch bei 
musikalischer Untermalung 
wollen wir nach ein paar 
Grußworten auf das  
vergangene SOUL-Jahr  
zurückblicken. 
π18.00–21.00 Islamische 
Gemeinde Marburg,  
Bei St. Jost 17 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information. 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Informationsabend für  
werdende Eltern (mit  
Kreißsaalbegehung) 
Alle Infos zur Einwahl  
finden Sie unter 
www.ukgm.de/ugm_2/deu/
ugi_gyn/4384.html 
π19.00 Online 

MARBURG 

Elterninformationsabend 
rund um die Geburt 
Infos: www.ukgm.de/  
ugm_2/deu/umr_gyn/ 
30066.html 
πOnline 
Offenes Stillcafé:  
„Die Stillerei“ 
…mit Frühstück. Anmel-
dung bitte unter 0173/ 
7170724, Christina Rau. 
π09.30–11.00 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

„Drop in(klusive)“ 
Offene, kostenfreie & inter-
nationale Eltern-Kind-
Gruppe (für Kindern unter 
drei Jahren) mit Frühstück. 
π09.30–11.30 Ev. Familien-
bildungsstätte, Treffpunkt-
raum, Universitätsstr. 59 

Gruppe für Angehörige von 
Patientinnen und Patienten 
mit Depression 
In einem wiederkehrenden 
Turnus sprechen wir aus-
führlich über die bekannten 
Ursachen, den Verlauf und 
die Symptome von Depres-
sionen, natürlich auch über 

MONTAG 

1. JULI

DIENSTAG 

2. JULI

18 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

Fit durch den Sommer (Foto: Alexa/Pixabay) 
Offenes Bewegungsangebot   
Mo 19.00 Uhr, Turnhalle Kita Ginseldorfer Weg

Stolz und Vorurteil* (*oder so)  
Nach Jane Austen  (Foto: Jan Bosch) 
Fr, Di + Mi 20.00 Uhr, Schlossparkbühne

TV-Tagestipp am Mittwoch
Arte - 20.15 Die Verlegerin und der Autor

Der Schriftsteller Julien hat einen 
Termin mit der Verlagslektorin Ju-
dith Zahn. Anstatt über sein Projekt 
zu sprechen, landen die beiden je-
doch im Bett. In der Wohnung seiner 
Affäre stößt Julien auf die Tagebü-
cher ihres verstorbenen Vaters. 

TV-Tagestipp am Dienstag
Tele 5 - 20.15 Red Stone

Sein Job ist das Töten: Boon hat für 
seine kriminellen Auftraggeber in 
Texas bereits zahllose Menschen aus 
dem Weg geräumt. Aber als der 
knallharte Killer den jungen Motley 
umbringen soll, beginnt Boon sein 
mörderisches Lebenswerk in Frage 
zu stellen. 
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Behandlungsmethoden und 
Hilfsangebote. Anmeldung 
über 06421/5891664. 
π17.00–18.30 Klinik für 
Psychiatrie und Psychothe-
rapie, Rudolf-Bultmann- 
Str. 8 

Plauderbank 
Auch auf Anfrage unter  
06421/1750818. 
π17.00–18.00 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

„Sie fragen, unsere  
Experten antworten!“ 
Onkologie-Expertinnen  
und -Experten des UCT 
Frankfurt-Marburg spre-
chen über Krebserkrankun-
gen und ihre 
Behandlungsmethoden. 
π17.30 Online 

NOWA Job 
π18.30 Cineplex,  
Biegenstraße 1a 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Liszt, Chopin und Heinrich 
Heine: Französische  
Verhältnisse 
Klassisches Klavier- 
konzert mit Lesung. 
π19.30 Lutherische Pfarr-
kirche St. Marien, Lutheri-
scher Kirchhof 1 

UNRAP in concert:  
Ramzey + Support 
Der Rap braucht eine 
Bühne. Wir haben eine! 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

Hymn For Her 
π21.00 Q, Pilgrimstein  
26-28 

BÜHNE 

MARBURG 

Die Welle 
Präsentiert von der Thea-
ter-AG der Elisabethschule. 
π19.30 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Stolz und Vorurteil*  
(*oder so) 
Das bekannteste Werk von 
Jane Austen über die Lie-
besgeschichte um Eliza-
beth Bennet und Mr. Darcy. 
Erzählt aus der Sicht von 
fünf Dienstmädchen. 

π20.00 Schlossparkbühne, 
Gisonenweg 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Qi Gong 
Anmeldung nicht erforder-
lich. Infos unter www.mar-
burg.de/gesundestadt 
π16.00–16.30 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

VORTRÄGE 

BATTENBERG 

Workshop:  
Mit Balkonkraftwerken die 
Kraft der Sonne nutzen 
Fragen rund um Technik, 
Installation und rechtliche 
Rahmenbedingungen von 
Mini-PV-Anlagen. Anmel-
dung an klimabonus@ 
region-burgwald- 
ederbergland.de 
π17.00–19.00 Burgberg-
halle, Marburger Str. 7 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation praktizieren. 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszen-
trum, Auf dem Wehr 33 

Meetingpoint 
Elterncafé für Eltern mit 
kleinen Zwergen 
π10.00–11.00 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

„Verbunden-Stark-Gesund“ 
Projekt für alleinerzie-
hende Eltern und ihre Kin-
der startet in die nächste 
Runde. Anmeldung unter 
fbs@fbs-marburg.de 
π16.30–18.30 FBS, Barfü-
ßertor 34 

Ortenberger Singsang 
Offenes Singen für jeder-
mann kostenlos. Alte 
Schlager, Volks- und Wan-
derlieder, Popsongs. Mit 
Textprojektion und Gitar-

renbegleitung. Letztes 
Treffen vor der Sommer-
pause. 
π20.00 Gemeinschafts-
haus Ortenberg, Rudolf-
Bultmann-Str. 7 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. 
Info unter www.marburger-
chor.de 
π19.00 Hansenhausge-
meinde, Gerhardt-Haupt-
mann-Str. 1 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

BUTZBACH 

Alice Cooper 
Too close for Comfort. 
π20.00 Landgrafen-
schloss, Schlosshof 

MARBURG 

„Voyage en chansons“ 
Dany Tollemer lädt auf eine 
singende Reise ein quer 
durch ein Jahrhundert 
französischer Chansons. 
Das Repertoire reicht von 
Brel, Piaf, Gainsbourg über 
Boby Lapointe bis zu Zaz 
und bietet eine abwechs-
lungsreiche Palette.  
Bettina Ostermeier beglei-
tet sie dabei meisterhaft 
am Akkordeon, ganz der 
Situation angemessen, mal 
dezent, mal kraftvoll aber 
immer punktgenau. 
π19.00 Marburger Kunst-
verein, Gerhard-Jahn- 
Platz 5 

Colonel Petrov’s  
Good Judgement 
Die kraftvolle und abge-
drehte Musik der Band ist 
dabei einem kontinuier- 
lichen Entwicklungsprozess 
unterworfen, der den 
Bogen vom Jazz uber No 
Wave, Noise, Math-Rock  

bis hin zu Heavy-Rock-
sounds spannt. 
π20.30 Cavete,  
Steinweg 12 

BÜHNE 

MARBURG 

Die Welle 
Präsentiert von der Thea-
ter-AG der Elisabethschule. 
π19.30 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Bewegtes Trommeln 
Anmeldung nicht erforder-
lich. Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.45–19.15 August-
Bebel-Platz 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Fußball im Flutlicht 
Für Kinder & Jugendliche. 

π16.30–18.00 Bolzplatz am 
Fuchspass 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Gegensätzliche Gefühle 
Abstrakte Malerei von  
Lee Ceshia Lemcke. 
π18.30 KFZ, Biegenstr. 13 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Workshop:  
Gotisch schreiben lernen 
Gestalten von historischen 

und eigenen Texten mit der 
Bandzugfeder. Anmeldung 
über die Volkshochschule. 
π18.00–20.00 Marburger 
VielRaum, Wettergasse 23 

Meditation am Abend 
Meditation & Studium. 
π18.30 Karma Dzong Medi-
tationszentrum, Auf dem 
Wehr 33 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Immer neu 
donnerstags. Auf Spotify 
und anderen Podcastplatt-
formen frei zugänglich. 
Online 

Online-Debatten 
Trainiert eure rhetorischen 
Fähigkeiten im sportlichen 
Wettstreit.  Die Zugangsda-
ten erhaltet ihr über eine 
Nachricht an 
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online 

MITTWOCH 

3. JULI

DONNERSTAG 

4. JULI
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r so)  
) 
bühne

UNRAP in concert (Foto: Niclas Lenhard) 
Ramzey + Support   
Mi 20.00 Uhr, KFZ

„Voyage en chansons“ (Foto: Dieter Gürz) 
Französische Chansons mit Dany Tollemer 
Do 19.00 Uhr, Marburger Kunstverein

TV-Tagestipp am Donnerstag
VOX - 20.15 Illuminati

Code-Experte Robert Langdon ist 
den mysteriösen Illuminati auf der 
Spur. Er deckt eine Verschwörung 
auf, die die katholische Kirche in 
ihren Grundfesten erschüttern und 
bedrohen würde. Auch Terroristen 
haben es auf den Vatikan abge-
sehen.

Donnerstags kostenlos!
In zahlreichen Geschäften in  
und um Marburg oder unter 

Private Kleinanzeigen 
Tel: 0 64 21 /68 44 68 
Fax:  0 64 21 /68 44 44 
Online: marbuch-verlag.de 

www.marbuch-verlag.de
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Suchen 

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

Verkaufen 

● Verkaufe aus gesundheitlichen 
Gründen „nigel-nagel-neues“ E-3-
Rad „Wild Eagle“ (unfallfrei u. keine 
100 km gefahren) mit Zusatzausstat-
tungen (2 Seitenspiegel, Tachome-
ter, Überzughaube, Schlangen-
schloß, Fahrradhelm, 3 Spanngurte, 
etc.) für 2.900 Euro (VHB). Kontakt: 
0176/47581568 

● Anthrazitfarbenes Ecksofa mit 
Staufach zu verkaufen. Stellmaß 
2,60m x 2,30m. Ecksitz ist teilbar 
und passt durch die Zimmertür. Neu-
preis 2100 Euro zu verkaufen jetzt 
für 300 Euro. Tel. 06421/81702 

● MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 

Musik 

● Lust auf klassische Musik? Quer-
flötist sucht weitere Flötisten:innen 
für Flötentrio/-quartett (Hobby). Tel.: 
06404/2055467 

Möbel 

● Nur Qualität: www.budrus-
antik.de Ihr Fachmann für antike Mö-
bel aus der Region. 0172/6541495, 
eigene Werkstatt. (gewerbl.) 

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

Diverses 

● Gesprächstherapie und lösungs-
orientierte Beratung für Einzelperso-
nen, Paare, Familien und Gruppen, 
Emotionale Körpertherapie, Tren-
nungs- und Trauerberatung, Frauen-
heilkunde, Irisdiagnose und Konsti-
tutionsmedizin, Homöopathie und 
Schüßlersalze. Simone Moter, Ge-
sprächstherapeutin und Heilprakti-
kerin, www.moter.de, 06421/ 
983705. 

● MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 

● Biete Umzugshilfe und Entrümp-
lungen mit Transporter. Studenten-
tarife!!! www.moebelmoving.de, 
0171/9970242. (gewerbl.)     

Jobs 

● Suche Minijob (Putz-/Haushalts-
hilfe, Fenster putzen...) im Raum 
Marburg. Kontakt: 0152/08519448. 

● In unserem Internat sind ab 
01.08.2024 zwei befristete Stellen 
für pädagogische Fachkräfte 
(m/w/d) im Umfang von 80 und 85 
Prozent zu besetzen. Die vollständi-
ge Ausschreibung findest du unter: 
www.blista.de/offene-stellen (ge-
werbl.)     

● Das TNT (Theater neben dem 
Turm) sucht nach Unterstützung im 
Bereich Finanzwesen und Produkti-
onsleitung (w/m/d). Es handelt sich 
um eine 70% Stelle in Festanstel-
lung mit Tätigkeitsbeginn ab dem 
1.09.2024. Mehr Informationen zur 
Stellenausschreibung befinden sich 
auf unserer Webseite. www.theater-
nebendemturm.de / kontakt@ 
theaternebendemturm.de     

● Wir suchen eine erfahrene Reini-
gungshilfe, die uns ca. 3 Stunden 
pro Woche unterstützt. Wir sind zu 
zweit, rauchen nicht und haben kei-
ne Haustiere. Die Zeit kann flexibel 
abgestimmt werden. Wir wohnen in 
Marburg Haddamshausen, bei Nie-
derweimar. hg1331@web.de 
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Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3x3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
-Sudoku- 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per E-Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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Schwierigkeit:  
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Lösung aus  
Ausgabe 25/24

F L O H M A R K T
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Kleinanzeigen: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)20 

Edelsteine von KRISTALL.
CHRYSOKOLL - der FRIEDE 

LIEBENDE aus Peru
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Lernen/Unterricht 

● YOGALEHRER/IN werden! Die 
neue Ausbildung beginnt im Janu-
ar/Februar 2025. Anmeldungen sind 
ab sofort möglich. Ausbildungsort ist 
das Yoga-Balance-Studio in Mar-
burg. Infos: 06421/9790575, www. 
yoga-balance.de (gewerbl.)     

● Du möchtest dich beruflich umori-
entieren und bist interessiert an psy-
chologischen Themen? Dann ist ei-
ne Ausbildung zum/zur Heilprakti-
ker*in für Psychotherapie genau das 
Richtige für dich. Ruf uns an oder 
komme vorbei, wir beraten dich gern 
und nehmen uns Zeit für alle deine 
Fragen. Kontakt: Heilpraktikerschule 
Wegwarte, 06422/949395, mail@ 
heilpraktikerschule-wegwarte.de, 
www.heilpraktikerschule-wegwarte. 
de 

● Es gibt wieder freie Plätze in unse-
rer zweijährigen Ausbildung zum/zur 
Heilpraktikerin. Dich erwartet ein 
spannender Unterricht und eine tolle 
inspirierende Gruppe, die dich beim 
Lernen gut unterstützt. Neugierig 
geworden? Komm gern zu einem 
kostenlosen Probeunterricht vorbei, 
wir freuen uns auf dich!  
Kontakt: Heilpraktikerschule  
Wegwarte, 06422/949395, mail@ 
heilpraktikerschule-wegwarte.de, 
www.heilpraktikerschule-wegwarte. 
de 

Workshops 

● Federleicht und farbenfroh Hand-
schriftkurs: Der eigenen Schrift mehr 
Schwung und Ausdruck verleihen. 
13.07.24, 9.30-13.30 Uhr. Info: An-
drea Saalbach www.sprachspiel-
raum.de (gewerbl.) 

● Personenzentrierte Aufstellungen: 
Verstrickungen erkennen und auflö-
sen ist ein Weg zu einem selbstbe-
stimmten Leben. Ein Abendwork-
shop im GAP-ZENTRUM am 2.7. 
von 18:15-20 Uhr. Anmeldung: Tel. 
06421/22232 oder gap-marburg.de 
(gewerbl.)     

● 8. MARBURGER YOGA FESTIVAL 
am Sa, 24.08.24. Wir freuen uns auf 

Euer Kommen. Infos und Anmel-
dung unter: www.yoga-balance.de 
oder 06421/9790575 (gewerbl.) 

● KARATE-DO Am Vormittag Mon-
tags ab 9 Uhr im Shirasagi Dojo Mar-
burg Liebigstraße 14. Tel. 0157/ 
54684106. 

Tanz & Theater 

● Tango Argentino Sommerkurs 
Vom 1.7 bis 19.8. Immer Montags. 5 
von 8 Terminen sind frei wählbar. In-
fos und Anmeldung bei Roland Gi-
rards: Tel.:0176/22616798 (gewerbl.) 

Women only! 

●  WENDO-Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewaltprä-
vention für Frauen, Wochenendkurs 
am 31.08. + 01.09.2024 (Sa 10-16 
Uhr und So 10-14 Uhr). Weitere In-
formationen und Anmeldung: Wen-
do Marburg e.V., Tel. 06421/ 
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder www.wendo-marburg.de 

● Vortrag + Brunch für Frauen: Sa. 
29.06.2024, 10:00 Uhr Damaschke-
weg 11b Marlies Riediger: Ich bete 
und nichts passiert. Die Referentin 
berichtet von eigenen Erfahrungen 
und zeigt Hilfen auf im Umgang mit 
Enttäuschungen von Gott. Mehr un-
ter: alphaundomegaev.de/projekte/ 
frauen/ Eintritt frei, Spende erbeten. 
Anmeldung bis 27.06. an frauen@al-
phaundomegaev.de oder über 
06421/86288 (AB)    

● Der Frauennotruf Marburg e.V. 
bietet Beratung bei Vergewaltigung, 
Belästigung, Stalking und anderen 
Grenzüberschreitungen. Telefoni-
sche Beratung Mo 16-18 Uhr & Do 
9-11 Uhr unter 06421/21438. Per-
sönliche Beratung nach Termin. Of-
fene Beratungssprechzeit im BiP 
(Am Grün 16) Do 16-18 Uhr (beroll-
bar). Mobile Beratung zu Hause oder 
an einem anderen Ort möglich. 
www.frauennotruf-marburg.de. 

Reisen/MFG 

● Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe in 
Österreich (Montafon, Silbertal) zu 
vermieten. Wunderbares Wander- 
und Winter-Sportgebiet. Hüttenpreis 
pro Nacht 60,- EUR + NK für 2 Per-
sonen (weitere Personen je 10,- 
EUR). Astrid Gabl, Tel.: 0043/664/ 
5922292, e-mail: thomas.gabl3@ 
gmx.at     

Sport & Freizeit 

● MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 

● KARATE-DO Am Vormittag Mon-
tags ab 9 Uhr im Shirasagi Dojo Mar-
burg Liebigstraße 14. Tel. 0157/ 
54684106. 
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● Wing Chun Kung Fu – DIM MAK – 
Chin Na – Qi Gong: Laufende Kurse 
in Wittelsberg. Autorisiert durch die 
Ving Tsun Athletic Association Hong 
Kong. Unterricht für alle Altersklas-
sen. Nutze die Kraft Deines Gegners! 
(gewerbl.) 

● speedminton: bei schönem wetter 
mal speedminton probieren? zwi-
schen badminton und beachtennis-
schläger und bälle hab ich. nur zum 
spass an spielerischer bewegung im 
freien – null wettkampf. martin 0177/ 
1823500 sms 

● AIKIDO trad. japanische Kampf-
kunst. www.aikikai-marburg.de 

Suche Wohnung 

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

Biete Wohnung 

● Mitwohnen, -mieten, -gärtnern in 
Hausgemeinschaft mit mir (55, Be-
rufsschullehrerin) in Wehrda ab 
01.08.24; eigene Wohnfläche ca. 80 
qm; gemeinsame Nutzung von Kü-
che, Kellerräumen, Gästezimmer, 
Garten; Carsharing möglich, gute 
ÖPNV-Anbindung KM 785,- + NK + 
Kaution; Tel.: 06421/8090610 

● Großzügig geschnittene 4-Zimmer 
Wohnung, Küche, Bad, Gäste WC, 
Massivparkett, EBK + Balkon, auch 
geeignet für Praxisräume in Marburg 
Stadt zum 1.8. zu vermieten.  
Keine WG und Makler Chif-
fre: 26/24-4409 
 
 

Kontakt 

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

● Er sucht Sie zum Kennenlernen, 
Treffen und viel Spaß haben. Für 
schöne Stunden, Tage oder Jahre. 
Tel: 0172/4976367 

Autos 

● Ford Fokus Combi EZ 2005 Ben-
zin plus Gas, Motorgetriebe ist sehr 
gut, Fensterheber, Radio CD plus 
Fernbedienung am Lenkrad für CD, 
TüV bis 7/2024 auch Fernbedie-
nung, kein Rost, optisch schecht, 
VB 750 Euro. Tel. 0176/87967338. 

● Suche BMW, Mercedes, Audi 
gerne auch ältere Modelle mit ho-
hen Kilometer oder reparaturbe-
dürftig. Tel:0176/22051453. 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob Unfall- 

od. Motorschäden, ohne TÜV und 
hohe Km-Zahl. Umweltplakete, BJ 
spielt keine Rolle. Bitte alles anbie-
ten. 0172/7881362. (gewerbl.) 

Zweiräder 

● Kawasaki KLE500A, Bj. 93, 40 
Tkm, rot, TÜV 8`25, Garage, Werk-
stattgepfl. läuft gut, VB, Tel. 0171/ 
6936895.

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Baden in „Traumwasser“ 
führende Qualität in Deutschland 

Online Kinder 4,– € Erwachsene 6,– €

Gastro 
ganztägig

Sonntags 
Frühstücksbuffet

Paraglidingkurse 

mit Lizenz bereits ab 380,– € 
Jedes Wochenende auf der Ronneburg

Wasserski / Wakeboard 
u. Beginnerkurs (ab 15 Uhr) 
Strand, Kanu, Aquapark 
Beachvolleyball 
Spaß bei jedem Wetter! 
Wärmeanzug kostenlos!

Sa. + So. 
ab 12:30 Uhr 

Mo. bis Fr. 
ab 15:30 Uhr

Am Weimarer See 
35096 Niederweimar 
info@hotsport.de

Aktuelle Öffnungszeiten 

und Online buchen unter 
www.hotsport.de

Saisonkräfte gesucht!
Auch Studenten, Schüler mit Zeit für 

Badeaufsicht, Empfang u.a.

Online buchen günstiger!
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Entdecke Marburg! 
Dein „Ausgehen und Einkaufen“ - Guide

KOSTENLOS

Alle wichtigen Infos rund um Kultur, 
Unternehmungen, Essen, Trinken 
und Shoppen in Marburg auf  
115 Seiten im handlichen  
A6-Format.

Erhältlich an zahlreichen Auslegestellen in der  
Stadt (Hotels, Geschäfte, Tourist-Info) und natürlich  
auch direkt beim Marbuch Verlag (Ernst-Giller-Straße 20a).

MARBUCH 
VERLAG
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KREATIV.
INNOVATIV.
FLEXIBEL.

IHR PARTNER
FÜR BESONDERES DESIGN

MARBUCH 
VERLAGmarbuch-verlag.de
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